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Liebe Freunde des KKV Bildungswerkes Bayern,

passend zu unserem Jahresmotto „Kirche weiterentwickeln“ halte 
ich es für unser Bildungswerk und unser Programmangebot 2025 mit 
Friedrich Schiller „Wer nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit“. ….und 
„wer seine Zukunft nicht aktiv steuert, steuert in eine ungewisse Zu-
kunft“. Dies bedeutet für uns vor allem, Weiterbildung sowohl unter 
dem Aspekt unseres Jahresmottos, als auch den aktuellen Anforderun-
gen in Beruf und Gesellschaft entsprechend zu entwickeln und Ihnen 
zu moderaten Preisen anzubieten. Wir haben unsere „Weltenburger 
Gespräche“ neu konzipiert und bieten dieses Seminar unter dem 
Motto „Kirche weiterdenken – Begegnungen, die Resonanz erzeugen“ 
vom Ende Februar 2025 im Benediktiner-Kloster Weltenburg an. Diese 
Veranstaltung eröffnet Abt Thomas M. Freihart OSB sowie unser 
Vorstandsmitglied Prof. Georg Steiner mit „Gedanken zur Resonanz – 
Begegnungen und was daraus entstehen kann“. „Künstliche Intelligenz 
(KI) verändert bereits jetzt unseren Alltag und wird dies in Zukunft noch 
wesentlich stärker tun“ war für uns eine Aufforderung, hier mit Dr. 
Franz Hütter in Klausur zu gehen. Besonders wichtig dabei war uns, ein 
grundlegendes Verständnis für KI und damit auch den Dialog zwischen 
den Generationen zu fördern und für manch einen Anwender Er-
leichterung im Alltag (z.B. Verstehen von Behördenbriefen) zu bringen. 
Gerade ältere TeilnehmerInnen berichten oft, wie begeistert Ihre Kinder 
und Enkel seien, wenn Oma/Opa plötzlich von ChatGPT spricht. Unsere 
Seminare erleichtern Ihnen den Einstieg in die KI, unabhängig von tech-
nischen Voraussetzungen. Ein Muss für alle, die von der Entwicklung 
nicht abgehängt werden wollen und mit Spaß und Erfolgserlebnissen 
sich in einer gleichgesinnten Gruppe neues Wissen aneignen möchten. 
Neben der KI-Reihe bieten wir drei weitere Akademieseminare an, zwei 
davon auf Schloss Hirschberg („Nonverbale Kommunikation/Körper-
sprache“ und „Coaching professionell mit Techniken begleiten“), eines 
auf der Reichenau („Neue Wege der Persönlichkeitsentwicklung“). Wir 
befassen uns mit der Vermittlung/dem Erlernen und Einüben von sog. 
„Schlüsselqualifikationen“, ohne die wir den steigenden Anforderungen 
in der heutigen Arbeitswelt, aber auch in der Gesellschaft, kaum mehr 
gerecht werden. Und dann, nicht zu vergessen, unsere „Klassiker“ wie 
die Natur- und Gesundheitstage. Dieses Mal geht es ins Aquaforum 
nach Franzensbad. In unserer Reihe „Liebe zur Musik“ und „Liebe zur 
Malerei“ können Sie mit jeweils einer Veranstaltung in München Kultur 
vom Feinsten genießen. Nicht zu vergessen noch unser Hirschberg-
forum mit dem Schwerpunkt Bildung und Spiritualität sowie das Ad-
ventstreffen in Regensburg. Die Kreuzfahrt auf der Donau, von Passau 
über Wien und Budapest nach Bratislava haben wir neu im Programm. 
Ich bitte Sie, unser Angebot in Anspruch zu nehmen, Freunde und 
Bekannte dazu mit einzuladen. Wir freuen uns über jeden, der unseren 
Teilnehmerkreis erweitert. Ich hoffe sehr, Ihr Interesse an der Teilnahme 
für ein Seminar, einer Reise oder einem Vortrag geweckt zu haben und 
freue mich sehr über Ihre (frühzeitige) Anmeldung. 
Herzlichen Dank dafür.

Klaus Schramm  
Vorsitzender  

KIRCHE 
WEITER DENKEN

Herzlichen Dank dafür.
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DAS BWB

Selbstverständnis, Zielsetzung und Programmangebot
Das BWB ist das Bildungswerk des KKV Landesverbandes Bayern. Wir 
sind ein gemeinnütziger Verein und treten seit über 50 Jahren für 
christliche Werte in Wirtschaft, Gesellschaft und Politik, für soziale 
Marktwirtschaft, Chancengleichheit und Bildungsgerechtigkeit ein. 
Unser Ziel ist es, den Menschen in seiner Persönlichkeitsbildung ganz-
heitlich anzusprechen.

Die Veranstaltungen, Angebote und Seminare des BWB verfolgen das 
Ziel, den einzelnen Menschen ...

•   in seiner Personalität zu unterstützen und in seiner Persönlichkeits-
bildung zu stärken,

•   im Rahmen der Subsidiarität zu befähigen, sein berufliches und 
privates Leben eigenverantwortlich und sinnerfüllt zu gestalten,

•   in die Pflicht zu nehmen, Verantwortung in Staat und Gesellschaft 
zu übernehmen und solidarisch zu handeln,

•    zu ermutigen, für christliche Werte in Wirtschaft und Gesellschaft 
einzutreten und damit einen Beitrag für eine gerechtere und 
lebenswertere Zukunft zu leisten.

Kernbereiche der Bildungsarbeit
•   Bildung und Gesellschaft  •   Kultur und Gesundheit
•   Beruf und Qualifikation  •   Verband und Ehrenamt
•   Glaube und Familie  

Fördern lohnt sich!
Eine gute Möglichkeit, unsere Arbeit zu unterstützen, die sich auch
finanziell auszahlt, ist eine Mitgliedschaft bei den Freunden & Förde-
rern des BWB. So erhalten die „Freunde und Förderer“ alle Leistungen
zum ermäßigten Mitgliedspreis.

   Das BWB hat das Qualitätszertifikat von QESplus. 
Hierzu wird alle 3 Jahre durch eine akkreditierte 
Zertifizierungsgesellschaft überprüft, ob das BWB die 
QESplus-Qualitätsstandards einhält. Diese Kriterien  
beziehen sich auf alle Arbeitsabläufe im Bildungswerk. 
Im Mittelpunkt stehen insbesondere die Qualität unse-
rer Bildungsangebote und die Zufriedenheit der Teilneh-
mer. Dabei zeichnen sich unsere Veranstaltungen durch 
ein ausgezeichnetes Preis-Leistungsverhältnis aus.

   Das BWB ist Mitglied in der Katholischen Erwachsenen-
bildung Bayern (KEB).
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Februar

März

April

Mai

Juni

August

September

Oktober

November

Nr. Termin Veranstaltung/Seminar Ort Seite

BG3 28.2.-01.3. Weltenburger Gespräche Kelheim-
Weltenburg

12

BQ1 07.-09.03. Künstliche Intelligenz, praxisnah 45+ Nürnberg 17

VE1 29.03. Delegiertenversammlung Nürnberg 48

VE2 29.03. Mitgliederversammlung BWB Nürnberg 49

GF1 2. Quartal Kirche, wo bist du? Passau 24

KG1 02.04. Liebe zur Literatur München 30

KG2 09.-14.04. Kulturell-spirituelle Kreuzfahrt auf 
der Donau

Passau 31

KG3 25.04. Liebe zur Musik München 33

KG4 07.-13.05. Kulturreise ins LOT-TAL im Périgord Südfrankreich 34

BG5 16.-18.05. Kommunikation/Körpersprache Beilngries 18

BG1 20.-22.06. 55. Hirschberg Forum Beilngries 10

VE3 21.06. Mitgliederversammlung Freunde  
und Förderer

Beilngries 49

KG5 03.-07.08. Natur- und Gesundheitstage Franzensbad 36

KG4 04.-10.09. Kulturreise ins LOT-TAL im Périgord Südfrankreich 34

BQ3 12.-14.09. Coaching – professionell mit  
Techniken begleiten 

Beilngries 19

BG4 26.-28.09. 39. Europaseminar des BWB Bad Staffel-
stein

13

BQ4 03.-05.10. Neue Wege der Persönlichkeits- 
entwicklung

Reichenau 20

BG2 11.-12.10. 56. Landestreffen München 11

KG2 21.-26.10. Kulturell-spirituelle Kreuzfahrt auf 
der Donau

Passau 31

KG6 15.11. Liebe zur Malerei München 37

GF2 19.-21.11. Noch Glaube oder schon Aberglaube? Scheinfeld 25

BQ5 21.-23.11. Künstliche Intelligenz, praxisnah Nürnberg 21

GF3 28.-30.11. BWB Adventstreffen Regensburg 26

ALLE VERANSTALTUNGEN 2025
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THEMENVERZEICHNIS

BG1 Hirschberg Forum Beilngries 20.-22.06. 10

BG2 56. Landestreffen München 11.-12.10. 11

BG3 Weltenburger Gespräche Kelheim- 
Weltenburg

28.02.-01.03. 12

BG4 39. Europaseminar des BWB Bad Staffelstein 26.-28.09. 13

BQ1 Künstliche Intelligenz, praxisnah 45+ Nürnberg 07.-09.03. 17

BQ2 Kommunikation/Körpersprache Beilngries 16.-18.05. 18

BQ3 Coaching – professionell mit  
Techniken begleiten

Beilngries 12.-14.09. 19

BQ4 Neue Wege der Persönlichkeits- 
entwicklung

Reichenau 03.-05.10. 20

BQ5 Künstliche Intelligenz, praxisnah Nürnberg 21.-23.11. 21

GF1 Kirche, wo bist du? Passau 2. Quartal 24

GF2 Noch Glaube oder schon Aberglaube Scheinfeld 19.-21.11. 25

GF3 BWB Adventstreffen Regensburg 28.-30.11. 26

KG1 Liebe zur Literatur München 02.04. 30

KG2 Kulturell-spirituelle Kreuzfahrt auf 
der Donau

Passau 09.-14.04.
21.-26.10.

31

KG3 Liebe zur Musik München 25.04. 33

KG4 Kulturreise ins LOT-TAL im Périgord Südfrankreich
07.-13.05.
04.-10.09. 34

KG5 Natur- und Gesundheitstage Franzensbad 03.-07.08. 36

KG6 Liebe zur Malerei München 15.11. 37

W1 Kapital Bildung 40

W2 Zur Wirksamkeit kath. Verbände 42

W3 Faszination Fernweh 43

VE1 Delegiertenvers. KKV Bayern Nürnberg 29.03. 46

VE2 Mitgliedervers. BWB Nürnberg 29.03. 47

VE3 Mitgliedervers. F. u. F. BWB Beilngries 21.06. 47

Vorstand 48

Verbandsorgane, Impressum 49

Bildungshäuser, KKV Bayern Ansprechpartner 50

Geschäftsbedingungen und Veranstaltungsrichtlinien 54

BILDUNG & GESELLSCHAFT

BERUF & QUALIFIKATION

GLAUBE & FAMILIE

KULTUR & GESUNDHEIT

VERBAND & EHRENAMT

WISSEN ON TOUR

Diese Vorträge können
bayernweit nach Absprache

mit den Referenten
von KKV Ortsgemeinschaften

gebucht werden!
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BILDUNG & 
GESELLSCHAFT

INHALT

Gesellschaft gestalten,
Persönlichkeiten bilden ...
Mit dem Jahresthema „Kirche weiter denken“ setzt das Bildungswerk 
des KKV in Bayern auch im Jahr 2025 wieder mit einer Reihe von
Schwerpunktveranstaltungen bildungs- und sozialpolitische Akzente.
Die Veranstaltungen sind dabei von der Grundüberzeugung getragen,
dass nur der Mensch als einzigartiges und unverwechselbares Wesen
Ursprung, Zentrum und Ziel allen bildungspolitischen, gesellschaft-
lichen und wirtschaftlichen Denkens und Handelns sein kann bzw. 
sein muss.

Bildungsarbeit in der modernen Wissensgesellschaft darf sich nicht
auf die Vermittlung trägen Wissens beschränken. Sie muss als Ziel die
Anbahnung einer christlich verantwortlichen Handlungskompetenz
bei jedem Einzelnen haben, was wiederum ein verändertes 
Verständnis von Arbeit und eine neue Arbeitskultur in Wirtschaft 
und Verwaltung voraussetzt.

55. Hirschberg Forum BG1 10
56. Landestreffen BG2 11
Weltenburger Gespräche des KKV BG3 12
39. Europaseminar des BWB BG4 13

Veranstaltung / Seminar             Nr.       Seite
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55. Hirschberg Forum
Thema: Bildung und SpiritualitätBG1

 

Fr. 20.-So.22.06.25
Fr. 12-So. 13 Uhr

Das KKV-Hirschbergforum gehört zu den zen-
tralen Impulsveranstaltungen des KKV-Bil-
dungswerkes Bayern. Das Hirschberg-Forum 
versammelt viele KKV-Mitglieder aus ganz 
Bayern und will sich künftig auch öffnen für 
Kooperationen mit anderen Verbänden sowie 
für interessierte Teilnehmer von außen. 

Beim diesjährigen Thema „Bildung und Spiri-
tualität“ geht es darum, unsere Gesellschaft 
menschlich weiter zu entwickeln. Herzensbil-
dung, Allgemeinbildung, kulturelle Bildung und 
nicht nur Fachwissen machen einen interessan-
ten und erfüllten Menschen aus. Dazu werden 
sich Dozenten der Katholischen Universität 
Eichstätt-Ingolstadt äußern. Das Thema „Spiri-
tualität“ soll im Benediktinerkloster Plankstet-
ten, umweit des Schlosses Hirschberg durch 
Begegnungen, Gespräche und das Erlebnis 
benediktinischer Rituale erspürt werden.

Ein Diskussionsforum mit Teilnehmern aus 
Politik, Wissenschaft und Kirche rundet das 
Tagungsthema ab. 
Das Hirschberg-Forum ist mehr als eine Tagung. 
Das Ritual des Hirschberg-Feuers, das Schloss-
konzert sowie der Diskurs zwischen den Teil-
nehmern macht den besonderen Geist dieser 
Veranstaltung aus.

92339 Beilngries
 
Tagungshaus 
Schloss 
Hirschberg
 
Organisation:
Klaus-Dieter  
Engelhard,  
Prof. Georg Steiner, 
KKV-Landesvorsit-
zender   

Alle Zimmer mit 
Dusche / WC

Alle Einzelheiten 
zu Programm, zu 
Votragsthemen  
und Referenten im  
Veranstaltungsflyer 
ab Ende März 2025
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Ein Tipp für das 
Foto????

56. Landestreffen
Thema: Wirtschaft und WerteBG2

Sa.11.-So.12.10.25
Sa. 10-So. 14 Uhr

Das KKV-Landestreffen findet mittlerweile im 
2-Jahresturnus statt. Das 56. Landestreffen 
wird unter dem Schwerpunktthema  
„Wirtschaft und Werte“ stehen.

Der KKV sieht sich in besonderer Weise der 
katholischen Soziallehre verpflichtet. Unsere 
Gesellschaft scheint aus den Fugen geraten zu-
sein. Während der DAX immer neue Höchstwert 
erklimmt, nimmt der Anteil jener Menschen zu, 
deren Einkünfte bzw. deren Rente nicht mehr 
ausreicht, um ein selbstbestimmtes Leben zu 
führen. Die sozialen Reparatureinrichtungen 
verzeichnen steigende Frequenz – ob Tafeln, 
Bahnhofsmissionen oder Obdachlosenange-
bote. Solidarität, Personalität, Subsidiarität 
sind Begriffe, die im Zuge des Neoliberalismus 
und des überbordenden staatlichen Wirkens in 
Vergessenheit geraten sind. Wie kann unsere 
Gesellschaft wieder in Balance kommen? Wie 
können unsere sozialen Sicherungssysteme ob 
Rente, Gesundheit, Wohnen wieder so angelegt 
werden, dass nicht Almosen, Anträge für alle 
möglichen Zuschüsse das Leben der ärmeren 
Menschen bestimmen, sondern ein ausreichen-
des Einkommen bzw. sozial vertretbare Kosten 
für Wohnen, Gesundheit und das tägliche 
Leben? Dazu kommen immer mehr Neiddebat-
ten, die den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
gefährden. 
Damit wollen wir uns beim KKV-Landestreffen 
beschäftigen.

München

Hansa-Haus,
Brienner 39,
80333 München

BWB-Leitung:
Prof. Georg Steiner
KKV-Landesvorsit-
zender

Alle Einzelheiten 
zu Programm, zu 
Votragsthemen 
und Referenten im 
Veranstaltungsflyer 
ab Ende Juni 2025
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GF3GF2

02.09.-04.09.22
Beginn: 18 Uhr

85072 Eichstätt

Jugendherberge, 
Reichenaustr. 15
85072 Eichstätt

Referentin:   
Margret Bayer

BWB-Leitung:
Susanne Krieger

Erwachs.:  100,–
bis 17 J.:  50,–
ab 3. Kind: frei
inkl. Halbpension

Kinderbetreuung
vorhanden

2-, 3-, 4- und 
6-Bettzimmer

05.08.22 !

Zimmerbeispiel

Ammonit, Archaeopteryx & Co
Familienfreizeit in Eichstätt

Das BWB-Angebot für Familien mit Kindern  
aller Altersstufen – dabei sein und Gemein-
schaft erleben!

Mit einer kleinen Stadtrallye werden wir zu-
nächst die nahegelegene barocke Bischofs-
stadt Eichstätt erkunden.

Ausgestattet mit Hammer und Meißel 
wandern wir am Samstag gestärkt nach dem 
Frühstück zum nahegelegenen Blumenberg 
und begeben uns auf Fossiliensuche im 
Steinbruch. Den Nachmittag können wir am 
Badeplatz mit Kneippbecken und Spielplatz 
an der Altmühl und den Abend im Offenen 
Langhaus mit Lagerfeuer auf dem Gelände 
der Jugendherberge ausklingen lassen.
Am Sonntagmorgen unternehmen wir eine 
Zeitreise in die Geschichte der Entwicklung 
des Lebens bei einer Führung im Juramuse-
um auf der Willibaldisburg.

Eichstätt ist zentral gelegen und leicht 
erreichbar; unser Domizil ist nur 10 Fußmi-
nuten vom Bahnhof entfernt. Erleben Sie 
mit Ihren (Enkel-) Kindern zum Ausklang 
der Sommerferien ein unbeschwertes und 
ereignisreiches Wochenende! Wir freuen uns 
auf Sie!
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Weltenburger Gespräche 
Das christliche Menschenbild und
die Bedeutung der Heiligen Schrift

Das christliche Menschenbild und die
Bedeutung der Heiligen Schrift 

Das europäische und westliche Menschenbild 
hat seine Wurzeln in der Bibel und ist durch 
das Christentum weltweit verbreitet worden. 
Manches wird in der Gegenwart hinterfragt, 
einiges bekommt durch neue anthropologi-
sche Kenntnisse andere Akzente. Was bleibt 
für uns Christen nach den Aussagen der Bibel 
verbindlich und was sind nur zeitlich bedingte 
Aussagen? Es lohnt sich, biblischen Texten (u. 
a. den Schöpfungserzählungen aus dem Alten 
Testament) nachzugehen, um diese Fragen 
besser verstehen zu können.

Ein spannendes und besinnliches Wochen-
ende mit Fragen und Antworten zur heiligen 
Schrift wartet auf Sie. Dabei kommt auch das 
gesellige Zusammensein und die Entdeckung 
der Klosteranlagen nicht zu kurz. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme und erwarten Sie in 
Kelheim am Donaudurchbruch und in der 
Nähe der Befreiungshalle.

Pfr. Konrad Hermann, der geistliche Beirat 
des KKV Bayern, wird Sie mit seiner gewohnt 
spannenden Vortragsweise begeistern.

23.09.-25.09.22
Beginn: 18 Uhr

93309 Kelheim-
Weltenburg

Benediktiner 
abtei Welten-
burg, Gästehaus  
St. Georg 

Pfr. Konrad Herr-
mann, StD a. D., 
Geistlicher Beirat 
des KKV Bayern

 240,– /  195,– 
p. P. im DZ / VP
EZ-Zuschlag:  30,– 

Sonderpreis für 
Auszubildende, 
Studenten und 
KKV Junioren            

Alle Zimmer mit 
Dusche / WC

22.08.22 !

Konrad Herrmann
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TeilnehmerInnen:

min. 8 Personen / 

max. 12 Personen!

Weltenburger Gespräche des KKV
Kirche weiter denken – Wie Begegnungen wirksam 
werden

BG3

TeilnehmerInnen:

mind. 20 Personen 

Fr. 28.2.-Sa. 1.3.25
Fr. 14-Sa. 16 Uhr 

Die ersten Weltenburger Gespräche nach 
Corona beschäftigen sich mit der Frage, warum 
trotz der Vielzahl kirchlicher Angebote wie 
Caritas, Religionsunterricht, beeindruckender 
Attraktionspunkte für den Tourismus, kirch-
liche Schulen oder Kirchenmusik es immer 
schwieriger wird, Menschen für den Glauben 
zu begeistern. 

Die Zustimmung, die Qualität bei vielen 
kirchlichen Angeboten ist hoch, aber die sog. 
„Conversion“, jener Funke, der im Sinne einer 
neuen Beziehung zu Glauben und Kirche über-
springen sollte, zündet nicht. Deshalb wird der 
Begriff der „Resonanz“ näher unter die Lupe 
genommen. Worauf kommt es an? Wo liegen 
die Blockaden für eine bessere Resonanz? 
Die Tagung versucht an diesem besonderen 
Ort im ältesten Benediktinerkloster Bayerns, 
auch die Wirkungen kirchlicher Inszenierung 
früherer Jahrhunderte zu erspüren. Mit einem  
kulturellen Abendprogramm, mit dem Ein-
tauchen in die benediktinische Spiritualität 
werden Angebote gemacht, die aufzeigen, 
dass Resonanz im Glauben mehr ist als quali-
tätsvolle Dienstleistung. Es geht um alle Sinne, 
es geht um Authentizität, um Begeisterung, 
um Begegnungen, die Resonanz erzeugen. 
Es sollen Perspektiven aufzeigt werden, um 
unsere Kirche aus der Defensive herauszufüh-
ren und eine neue Faszination für Kirche und 
Glaube zu entwickeln.

Kelheim- 
Weltenburg

Weltenburger  
Klosterbetriebe 
GmbH 
Gästehaus St. Georg 
Asamstraße 32 
93309 Kelheim- 
Weltenburg 

Referenten: 
Abt Thomas M.  
Freihart OSB, Prof. 
Georg Steiner, Prof. 
Dr. Hans Mendl, Dr. 
Markus Eberhardt, 
Sebastian Franken-
berger, Roland 
Büchner, Wolfgang 
Duschl

BWB-Leitung:
Prof. Georg Steiner
KKV-Landesvorsit-
zender

DZ €145,/  
EZ €160,– p.P.;
Sonderpreis für 
Auszubildende, 
Studenten und  
KKV Junioren

alle Zimmer mit 
Dusche/WC

30.01.2025 !
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Europatage – 39. Europaseminar des BWB
Amerika nach der Wahl – Die transatlantische  
Beziehung im Wandel

BG4

26.-28.09.2025
18 Uhr

Die Welt in der Multikrise: Militärische  
Konflikte und erbitterte Handelskriege zwin-
gen Europa, seine Interessen wirkungsvoller 
zu verfolgen und die nötigen Ressourcen  
bereitzustellen, um Wohlstand und Sicher-
heit für seine Bürger zu gewährleisten.

Hier stellt sich die Frage, inwieweit die USA 
als traditioneller Sicherheitsgarant Europas 
weiterhin bereit ist, seine finanziellen und 
militärischen Ressourcen in Europa einzu-
setzen.
Viele in Europa sind sich einig, dass wir gera-
de in Fragen der äußeren Sicherheit wieder 
mehr Verantwortung für uns selbst über-
nehmen müssen, um ein wertvoller Partner 
für die USA zu bleiben und eigene Positionen 
im Sinne der strategische Unabhängigkeit 
Europas wirkungsvoll vertreten zu können.
Diese Sicherheitspartnerschaft gilt es auch 
in ökonomischer Hinsicht zu erneuern, z.B. 
durch den Abschluss eines transatlantischen 
Freihandelsabkommens und die Verein-
barung gemeinsamer Standards für die 
Digitalwirtschaft und die Absicherung der 
künstlichen Intelligenz.
 

Kloster Banz

Bildungszentrum 
Kloster Banz der 
Hanns-Seidel- 
Stiftung e.V.

BWB-Leitung:
André Full

€190,– p.P.
(einschließlich 
Verpflegung)

05.09.2025 !

Kloster Banz

Gruppenarbeit im Foyer

TeilnehmerInnen:

mind. 15 Personen/ 

max. 25 Personen 
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INHALT

Künstliche Intelligenz, praxisnah 45+ BQ1 17
Kommunikation/Körpersprache/Konfliktlösungen BQ2 18
Coaching – professionell mit Techniken begleiten BQ3 19
Neue Wege der Persönlichkeitsentwicklung BQ4 20
Künstliche Intelligenz, praxisnah BQ5 21

Veranstaltung / Seminar             Nr.       Seite

Eigene Ressourcen nutzen,
Kompetenzen entwickeln ...
Die sogenannten Soft Skills bzw. Schlüsselqualifikationen gewinnen
sowohl in der heutigen Berufs- und Arbeitswelt als vor allem in der 
von morgen eine immer höhere Bedeutung (z.B. durch Digitalisie-
rung). Mit seinen Akademieseminaren bietet das BWB attraktive 
Angebote, die es den Teilnehmern ermöglichen, die eigenen Ressour-
cen besser zu nutzen sowie fachliche, soziale und personale Kom-
petenzen weiterzuentwickeln. Ziel ist es dabei, dass die Teilnehmer 
ihre eigene Handlungsfähigkeit im beruflichen und privaten Leben 
ausbauen bzw. steigern.

Durch die Begrenzung dieser Seminare auf durchschnittlich 12 Perso-
nen kann in persönlicher und entspannter Atmosphäre intensiv und
effektiv gearbeitet werden. Die Referenten und Tagungshäuser, mit
denen wir zum Teil seit vielen Jahren zusammenarbeiten, verleihen
diesen Veranstaltungen einen ganz besonderen Charme und Reiz.
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Dieser Workshop bietet Ihnen die Mög-
lichkeit Ihre Persönlichkeit und inneren 
Denkmuster genauer zu betrachten und zu 
analysieren. Unter Zuhilfenahme verschie-
dener Persönlichkeits- und Potentialtests 
entwickeln Sie ein aktuelles Bild Ihrer selbst. 
Besonderen Wert legen wir zusätzlich auf 
eine Unterschiedsbildung in der Selbst- und 
Fremdwahrnehmung.

Im Austausch mit dem Dozenten und der 
Gruppe erarbeiten Sie mögliche Wege für 
die Zukunft, um Ihre „Mission im Leben“ zu 
finden, und um Ihre „Visionen“ umzusetzen 
und erlangen so Zugang zu Ihren verdeckten 
Potentialen.

Ziel dieses Workshop ist es, sich selbst besser 
kennenzulernen. Durch wissenschaftlich 
anerkannte Test finden Sie gegebenenfalls 
Antworten auf viele Fragen zu Ihrer Person.

Dieser Workshop basiert auf einem Mix aus 
Einzelarbeiten (Testverfahren), Frontalunter-
richt (Erklärung der Verfahren und Ergebnis-
se) und Gruppengesprächen (Feedback und 
Fremdwahrnehmung)

BQ1

TeilnehmerInnen:

min. 6 Personen / 

max. 12 Personen!

Wer bin ich, und wieso? 
Persönlichkeits- und Potential- 
analyse zur Selbstfindung

12.05.-14.05.23
Beginn: 18 Uhr

92339 Beilngries

Tagungshaus 
Schloss Hirschberg
Hirschberg 70

Referent:   
Marco Harfold, 
psych. Berater

BWB-Leitung:
Klaus Schramm

 240,– /  195,–
p. P. im DZ / VP

EZ-Zuschlag:   30,–

Alle Zimmer mit 
Dusche / WC

Marco Harfold ist seit 
knapp 20 Jahren selb-
ständiger Psychologi-
scher Berater u. Coach
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Resilienz – wie kann ich sie 
verbessern?BQ1

10.-12.05.2024
Fr. 18- So. 13 Uhr

Wir lernen in diesem Kurs die RESILIENZ. Was 
verbirgt sich genau hinter dem Begriff?

Welche Stärken braucht der Mensch, wenn er 
besondere Herausforderungen meistern oder 
Krisen überwältigen soll? Welche Rolle spielt 
die individuelle Entwicklung und Biografie? 
Wann hat der Mensch einen Zugang zu sei-
nen Stärken und in welchen Lebenssituatio-
nen nicht? Wie kann jeder für sich individuell 
die Stärken stärken und aus Potenzialen 
weitere Stärken für´s Leben gewinnen? Wir 
lernen die Resilienztheorie, das Resilienztes-
ting, die Biografiearbeit und viele einfach 
anzuwendende Techniken zur Stärkung der 
Resilienz. Drei spannende Tage mit einem 
Thema, welches in der Gesellschaft gerade 
ganz oben steht. Lassen Sie sich inspirieren 
von spannenden Fakten und Wissen schaf-
fenden Experimenten.

92339 Beilngries

Tagungshaus 
Schloss Hirschberg, 
Beilngries

Referent:
Robert Harfold, 
Ingolstadt

€295,– /€245,– p.P.;
Sonderpreis für 
Auszubildende, 
Studenten und KKV 
Junioren auf 
Anfrage möglich,
EZ-Zuschlag €30,–

Alle Zimmer mit 
Dusche/WC

Robert Harfold 
rh²support

Katholische Theologie 
(B.A.) digital studieren

www.ku.de/theologiedigital

Ihr Theologiestudium 
zur beruflichen 
Weiterbildung –

vernetzt, modern, reflektiert und lebensnah
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Katholische Theologie 
(B.A.) digital studieren

www.ku.de/theologiedigital

Ihr Theologiestudium  
zur beruflichen  
Weiterbildung –  
vernetzt, modern, reflektiert und lebensnah

Dr. Franz Hütter lehrt
Applied Cognitive
Neuroscience an zwei
Managementhochschulen.

Künstliche Intelligenz 
verstehen und nutzen – ein Praxisseminar 
für Menschen 45+

BQ1

07.-09.03.2025
Fr. 18.-So. 13 Uhr

Sie möchten wissen, wie ChatGPT & Co.  
Ihren Alltag und Ihr Berufsleben bereichern 
können? In diesem zweitägigen Seminar  
lernen Sie alltagsnah und ohne Technik-
Stress die wichtigsten KI-Anwendungen 
kennen.

Von der praktischen Textunterstützung bis 
zur Nutzung von Apps auf dem Smartphone 
– wir zeigen Ihnen Schritt für Schritt die 
Möglichkeiten moderner KI-Systeme. Mit  
vielen Übungen und individuellem Lerntem-
po gewinnen Sie Sicherheit im Umgang mit 
dieser Zukunftstechnologie. Dabei legen wir 
besonderen Wert auf praktische Anwend-
barkeit sowie Fragen zu Datenschutz und 
ethischen Aspekten. Natürlich sind auch 
Menschen unter 45 Jahren herzlich  
willkommen!

Nürnberg

Caritas-Pirck- 
heimer-Haus 
Königstraße 64  
90402 Nürnberg

Referent:
Dr. Franz Hütter, 
M.A.

BWB-Leitung:  
Klaus Schramm

€295,–/€245,– p.P.;
Sonderpreis für 
Auszubildende, 
Studenten und KKV 
Junioren auf  
Anfrage möglich,
EZ-Zuschlag €30,–

Alle Zimmer mit 
Dusche/WC
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BQ2

15.09.- 17.09.23
Beginn: 18 Uhr

90402 Nürnberg

CPH – Caritas-
Pirckheimer-
Haus, Königstr. 64

Referent:   
Dr. rer. medic. 
Franz Hütter, M.A.

BWB-Leitung:
Klaus Schramm

 240,– /  195,–
p. P. im DZ / VP

EZ-Zuschlag:   30,–

Alle Zimmer mit 
Dusche / WC
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Political Correctness ist ein heißes Eisen. Allzu 
leicht lassen Gendersternchen, politisch un-
korrekte Schnitzel, umbenannte Straßennah-
men und ähnlichen Themen die Emotionen 
hochkochen. Diskussionen rutschen dann 
entweder auf Stammtischniveau ab oder 
entfliehen in intellektualisierende Belang-
losigkeit. Dabei ahnen wir bisweilen dunkel, 
dass es um all das ebenso wenig geht wie 
um die sprichwörtliche Zahnpastatube beim 
Ehestreit. Was aber steckt hinter solchen 
Stellvertreter-Themen und wie können wir 
die Diskussion über dieses gesellschaftlich 
wichtige Thema wieder entkrampfen? Der 
Workshop soll Wege zu einer erfrischend 
offenen, wertschätzenden Diskussionskultur 
über Political Correctness aufzeigen. Wir 
beschäftigen uns mit Beweggründen hinter 
den jeweiligen Positionen, erkunden und 
diskutieren eigene Haltungen und bauen 
Verständnisbrücken zwischen konträren Mei-
nungen. Mit Blick auf die Ursprungsintention 
der Political Correctness, die Gleichwürdigkeit 
aller Menschen zu schützen, schauen wir 
ebenso auf gelungene Umsetzungen dieser 
positiven Absicht wie auch auf die Lehren 
aus Pleiten, Pech und Pannen. So entwickeln 
wir unsere Dialogfähigkeit auch bei höheren 
Betriebstemperaturen kontinuierlich weiter.

TeilnehmerInnen:

min. 6 Personen / 

max. 12 Personen!

„Political Correctness“ 
Licht- und Schattenseiten  
einer guten Idee 

Dr. Franz Hütter lehrt 
Applied Cognitive 
Neuroscience an zwei 
Managementhoch-
schulen.
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TeilnehmerInnen:

max. 10 Personen 
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Kommunikation/Körpersprache/
Konfliktlösungen
Kommunikationsmodelle und aktive  
Gesprächsführung

BQ2

16.-18.05.2025
Fr. 18-So.13 Uhr

Kommunikation bleibt schwierig und daher 
für uns immer ein Thema. Damit steuern wir 
unsere Beziehungen und unsere Interaktions-
prozesse.

In diesem Workshop lernen wir die Theorien 
zu den Themen Kommunikation und Konflikt 
kennen. Wir erarbeiten uns Kommunikations-
techniken und Konfliktlösungsmethoden.  
Wir gehen auch auf den Unterschied zwi-
schen verbaler- und nonverbaler Kommu-
nikation (Körpersprache) sehr ausführlich 
ein. Das spannende Thema Kommunikation 
wird anhand von vielen Live-Beispielen vom 
Dozenten dargestellt. Alle Teilnehmenden 
sind herzlich eingeladen, mitzudiskutieren 
und individuelle Fragen zu stellen.

Beilngries

Tagungshaus 
Schloss Hirschberg
Hirschberg 70
92339 Beilngries

Referent:
Robert Harfold, 
Ingolstadt

€295,– /€245,– p.P.;
Sonderpreis für 
Auszubildende, 
Studenten und KKV 
Junioren auf  
Anfrage möglich,
EZ-Zuschlag €30,–

Alle Zimmer mit 
Dusche/WC

Robert Harfold, Studium Marketing, Psychologie und 
Betriebspsychologie. Inhaber eines Beratungsunterneh-
mens für Wirtschaftsunternehmen und Soziale Träger-
schaften. Therapeutische Schwerpunktausbildungen: 
Transaktionsanalyse, Psychodramaarbeit, Systemische 
Beratung und Therapie. 

TeilnehmerInnen:

mind. 5 Personen/ 

max. 15 Personen 
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Robert Harfold, Studium Marketing, Psychologie und 
Betriebspsychologie. Inhaber eines Beratungsunterneh-
mens für Wirtschaftsunternehmen und Soziale Träger-
schaften. Therapeutische Schwerpunktausbildungen: 
Transaktionsanalyse, Psychodramaarbeit, Systemische 
Beratung und Therapie. 
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Coaching – professionell mit  
Techniken begleiten
Coachingtheorien und praktische Coaching-
methoden

BQ3

12.-14.09.2025
Fr. 18-So.13 Uhr

Coaching bedeutet, andere bei besonderen 
Fragestellungen und bei der Lösungsfindung 
zu begleiten. Dafür brauchen wir Rüstzeug – 
bestehend aus Theorien und Praxismethoden.

 In diesem Workshop lernen wir wie ein 
Coaching-Setting gestaltet wird, wie die Rolle 
eines Coaches richtig ausgefüllt wird, welche 
theoretischen Coaching-Konzepte einbezo-
gen werden müssen, und vor allen Dingen 
lernen wir viele Coachingmethoden aus 
dem systemischen Bereich, aus der aktiven 
Gesprächsführung, aus der Mediation und 
aus der Psychodramaarbeit. Der Dozent stellt 
alles in einem spannenden Ablauf vor und 
lässt vieles selbst in Kleingruppenarbeit aus-
probieren. Alle Teilnehmenden sind herzlich 
eingeladen, mitzudiskutieren und individu-
elle Fragen zu stellen. Eine Biografiearbeit 
(Fallstudie) rundet den Workshopinhalt ab.

Beilngries

Tagungshaus 
Schloss Hirschberg
Hirschberg 70
92339 Beilngries

Referent:
Robert Harfold, 
Ingolstadt

€295,– /€245,– p.P.;
Sonderpreis für 
Auszubildende, 
Studenten und KKV 
Junioren auf  
Anfrage möglich,
EZ-Zuschlag €30,–

Alle Zimmer mit 
Dusche/WC

TeilnehmerInnen:

mind. 5 Personen/ 

max. 15 Personen 
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BQ2

15.09.- 17.09.23
Beginn: 18 Uhr

90402 Nürnberg

CPH – Caritas-
Pirckheimer-
Haus, Königstr. 64

Referent:   
Dr. rer. medic. 
Franz Hütter, M.A.

BWB-Leitung:
Klaus Schramm

 240,– /  195,–
p. P. im DZ / VP

EZ-Zuschlag:   30,–

Alle Zimmer mit 
Dusche / WC
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Political Correctness ist ein heißes Eisen. Allzu 
leicht lassen Gendersternchen, politisch un-
korrekte Schnitzel, umbenannte Straßennah-
men und ähnlichen Themen die Emotionen 
hochkochen. Diskussionen rutschen dann 
entweder auf Stammtischniveau ab oder 
entfliehen in intellektualisierende Belang-
losigkeit. Dabei ahnen wir bisweilen dunkel, 
dass es um all das ebenso wenig geht wie 
um die sprichwörtliche Zahnpastatube beim 
Ehestreit. Was aber steckt hinter solchen 
Stellvertreter-Themen und wie können wir 
die Diskussion über dieses gesellschaftlich 
wichtige Thema wieder entkrampfen? Der 
Workshop soll Wege zu einer erfrischend 
offenen, wertschätzenden Diskussionskultur 
über Political Correctness aufzeigen. Wir 
beschäftigen uns mit Beweggründen hinter 
den jeweiligen Positionen, erkunden und 
diskutieren eigene Haltungen und bauen 
Verständnisbrücken zwischen konträren Mei-
nungen. Mit Blick auf die Ursprungsintention 
der Political Correctness, die Gleichwürdigkeit 
aller Menschen zu schützen, schauen wir 
ebenso auf gelungene Umsetzungen dieser 
positiven Absicht wie auch auf die Lehren 
aus Pleiten, Pech und Pannen. So entwickeln 
wir unsere Dialogfähigkeit auch bei höheren 
Betriebstemperaturen kontinuierlich weiter.

TeilnehmerInnen:

min. 6 Personen / 

max. 12 Personen!

„Political Correctness“ 
Licht- und Schattenseiten  
einer guten Idee 

Dr. Franz Hütter lehrt 
Applied Cognitive 
Neuroscience an zwei 
Managementhoch-
schulen.

Neue Wege der Persönlichkeits- 
entwicklung
Veränderungspotenziale entdecken  
mit Hirnforschung

BQ4

03.-05.10.2025
Fr. 18-So. 13 Uhr

Haben Sie sich schon einmal gefragt, warum 
manche Veränderungen so herausfordernd 
sein können, selbst wenn wir sie uns wün-
schen? 

In diesem Seminar erkunden wir gemeinsam, 
wie wir auch in späteren Lebensphasen noch 
bedeutsame Entwicklungen anstoßen können. 
Basierend auf den neurowissenschaftlichen 
Erkenntnissen von Prof. Dr. Dr. Gerhard Roth 
betrachten wir die verschiedenen Ebenen 
unserer Persönlichkeit. Von der kortikalen bis 
zur tieflimbischen Ebene – wir untersuchen, 
welche Faktoren uns manchmal im Weg 
stehen können und wie wir konstruktiv damit 
umgehen.
Lernen Sie wirksame Methoden kennen, die 
die Anpassungsfähigkeit des Gehirns nutzen:
•  Das Zürcher Ressourcen Modell (ZRM®) von 

Dr. Maja Storch zur Aktivierung von Zielen
•  Ausgewählte Techniken aus dem Neurolingu-

istischen Programmieren (NLP) zur Förderung 
neuer Denk- und Verhaltensmuster  

•  Ansätze aus dem systemischen Coaching für 
ganzheitliche Veränderungsimpulse

Entdecken Sie, wie Sie Ihr Gehirn auf natür-
liche Weise unterstützen können, um bisher 
für schwierig gehaltene Veränderungen an-
zugehen. Dieses Seminar richtet sich an alle, 
die bereit sind, tiefer in die Mechanismen der 
Persönlichkeitsentwicklung einzutauchen.

Reichenau

Haus Insel 
Reichenau
Markusstraße 15
78479 Reichenau/
Bodensee

Referent:
Dr. Franz Hütter

BWB-Leitung:
Klaus Schramm

€295,– /€245,– p.P.;
Sonderpreis für 
Auszubildende, 
Studenten und KKV 
Junioren auf  
Anfrage möglich,
EZ-Zuschlag €30,–

Alle Zimmer mit 
Dusche/WC
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BQ4

Das Neurolinguistische Programmieren 
(NLP) ist ein praktischer Methodenkoffer für 
erfolgreiche Kommunikation und Selbstma-
nagement.

In diesem Seminar steht das Selbstmanage-
ment in schwierigen Zeiten im Vordergrund. 
Wie halten wir uns inmitten einer Flut von 
Negativ-Nachrichten handlungsfähig? Wie 
tanken wir Kraft für besondere Herausfor-
derungen? Wie überwinden wir Gefühle von 
Schuld, Scham und Angst, wenn wir einmal 
schwach sind. 

Anhand von Beispielen mitten aus dem 
Leben erproben wir NLP-Tools, mit denen wir 
unseren inneren Zustand wirksam verbes-
sern können. 

Wir freuen uns auf ein vergnügliches 
gemeinsames Wochenende mit vielen Ge-
legenheiten, die eigenen Anliegen wieder  
ein gutes Stück voranzubringen.

Dieses Refresh- oder Einsteigerseminar bie-
tet für alle Teilnehmer den richtigen Mix an 
Wissen rund um das Thema Selbstführung 
und Kommunikation.

Krisensicher mit NLP
Neue Methoden des Selbstmanage-
ments – Praktische Anwendungsfälle

TeilnehmerInnen:

min. 6 Personen / 

max. 12 Personen!Bi
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BQ4

08.12.-10.12.23
Beginn: 18 Uhr

78479 Reichenau

Haus Insel
Reichenau,  
Markusstr. 15

ReferentInnen:   
Dr. rer. medic. 
Franz Hütter, M.A.

BWB-Leitung:
Klaus Schramm

 240,– /  195,–
p. P. im DZ / VP

EZ-Zuschlag:   30,–

Alle Zimmer mit 
Dusche / WC

Dr. Franz Hütter lehrt 
Applied Cognitive 
Neuroscience an zwei 
Managementhoch-
schulen.

Dr. Franz Hütter lehrt
Applied Cognitive
Neuroscience an zwei
Managementhochschulen.
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Künstliche Intelligenz 
Professioneller Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz (KI) im Berufsleben

BQ5

21.-23.11.2025
Fr. 18.-So. 13 Uhr

Nutzen Sie das Potenzial von ChatGPT, 
Microsoft Copilot und Co. optimal für Ihren 
Berufsalltag! 

In diesem praxisorientierten Seminar lernen 
Sie die effektive Nutzung verschiedener 
KI-Modelle und Anwendungen – von der 
Textgenerierung über die schnelle Erstellung 
von Präsentationen bis zur KI-gestützten Bild-
bearbeitung. Sie üben die Formulierung von 
guten „Prompts“ (Anfragen an die KI), sichere 
Recherchemethoden und die Integration von 
KI in Office-Anwendungen. Mit essenziellen 
Kenntnissen zu Datenschutz und rechtlichen 
Aspekten gewinnen Sie Sicherheit für die KI-
gestützte Arbeitswelt von morgen. 

Nürnberg

Caritas-Pirck- 
heimer-Haus 
Königstraße 64  
90402 Nürnberg

Referent:
Dr. Franz Hütter, 
M.A.

BWB-Leitung:  
Klaus Schramm

€295,–/€245,– p.P.;
Sonderpreis für 
Auszubildende, 
Studenten und KKV 
Junioren auf  
Anfrage möglich,
EZ-Zuschlag €30,–

Alle Zimmer mit 
Dusche/WC
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BQ2

15.09.- 17.09.23
Beginn: 18 Uhr

90402 Nürnberg

CPH – Caritas-
Pirckheimer-
Haus, Königstr. 64

Referent:   
Dr. rer. medic. 
Franz Hütter, M.A.

BWB-Leitung:
Klaus Schramm

 240,– /  195,–
p. P. im DZ / VP

EZ-Zuschlag:   30,–

Alle Zimmer mit 
Dusche / WC
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Political Correctness ist ein heißes Eisen. Allzu 
leicht lassen Gendersternchen, politisch un-
korrekte Schnitzel, umbenannte Straßennah-
men und ähnlichen Themen die Emotionen 
hochkochen. Diskussionen rutschen dann 
entweder auf Stammtischniveau ab oder 
entfliehen in intellektualisierende Belang-
losigkeit. Dabei ahnen wir bisweilen dunkel, 
dass es um all das ebenso wenig geht wie 
um die sprichwörtliche Zahnpastatube beim 
Ehestreit. Was aber steckt hinter solchen 
Stellvertreter-Themen und wie können wir 
die Diskussion über dieses gesellschaftlich 
wichtige Thema wieder entkrampfen? Der 
Workshop soll Wege zu einer erfrischend 
offenen, wertschätzenden Diskussionskultur 
über Political Correctness aufzeigen. Wir 
beschäftigen uns mit Beweggründen hinter 
den jeweiligen Positionen, erkunden und 
diskutieren eigene Haltungen und bauen 
Verständnisbrücken zwischen konträren Mei-
nungen. Mit Blick auf die Ursprungsintention 
der Political Correctness, die Gleichwürdigkeit 
aller Menschen zu schützen, schauen wir 
ebenso auf gelungene Umsetzungen dieser 
positiven Absicht wie auch auf die Lehren 
aus Pleiten, Pech und Pannen. So entwickeln 
wir unsere Dialogfähigkeit auch bei höheren 
Betriebstemperaturen kontinuierlich weiter.

TeilnehmerInnen:

min. 6 Personen / 

max. 12 Personen!

„Political Correctness“ 
Licht- und Schattenseiten  
einer guten Idee 

Dr. Franz Hütter lehrt 
Applied Cognitive 
Neuroscience an zwei 
Managementhoch-
schulen.
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TeilnehmerInnen:

max. 10 Personen 

Neue Wege der Persönlichkeits- 
entwicklung
Veränderungspotenziale entdecken  
mit Hirnforschung

Dr. Franz Hütter lehrt
Applied Cognitive
Neuroscience an zwei
Managementhochschulen.
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INHALT

Kirche – wo bist du? GF1 24
Noch Glaube oder schon Aberglaube? GF2 25
BWB Adventstreffen GF3 26

Veranstaltung / Seminar             Nr.       Seite

Kraft tanken,
sinnerfüllt leben ...
Unsere Gesellschaft ist immer mehr geprägt von einem härter 
werdenden beruflichen Existenzkampf, dem Abbau von Solidaritäten, 
dem sich Auflösen von sozialen und regionalen Netzen, der Abschot-
tung des Menschen in das Private bzw. der Flucht in eine materialis-
tische und auf den eigenen Bauchnabel fixierte Lebensphilosophie. 
Jedoch wollen viele Menschen sich nicht länger auf ihren gesell-
schaftlichen bzw. wirtschaftlichen „Nutzwert“ reduzieren lassen und 
stellen die Frage nach dem eigentlichen Fundament des Menschseins.

Die Seminar- und Veranstaltungsangebote des BWB in diesem Bereich 
wollen dazu anregen, sich mit den Grundfragen des Menschseins 
auseinanderzusetzen und den Blick wieder auf das Wesentliche zu 
richten. Gerade Glaube und Familie können dabei zu Orten werden, 
an denen wir neue Kraft und Energie für das Leben tanken können.
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Kirche, wo bist du?
Spirituelle Orte im Alltag der MenschenGF1

2. Quartal 2025
Der KKV entdeckt seine Stadt neu. Während 
die Dominanz und die prägenden Wirkungen 
großer Kirchenbauten unsere Stadtbilder 
nach wie vor prägen, hat sich kirchliches und 
spirituelles Leben aber in Räumen entwickelt, 
die nicht mehr auf den ersten Blick ins Auge 
stechen.

Nicht mehr nur Architektur, sondern auch neue 
Formate, Zusammenkünfte und Rituale von 
Glauben, Tradition und neue Gemeinschaf-
ten entwickeln sich. Das geht weit über das 
katholisch-geprägte Leben in Bayern hinaus. Die 
Kirche in unseren Städten ist nach wie vor sehr 
präsent und aktiv. Es sind neue Formen der Ge-
meinschaft, des Betens, der Caritas entstanden. 
Diesen Entwicklungen wollen wir nachspüren, 
indem in Workshops in mehreren Städten ein 
Stadterlebnis, Rundgänge entwickelt werden, 
wo weniger das Besichtigen, sondern stärker 
die Begegnungen im Vordergrund stehen. Wir 
laden dazu Stadtführer, Kirchengemeinden, 
kirchliche Organisationen und Verbände sowie 
Medien ein. In einem weiteren Schritt werden 
unsere KKV-Ortsgemeinschaften dann diese 
Rundgänge für ein breites Publikum anbieten. 
Wir werden uns in ganz Bayern auf die Suche 
begeben, wo wir Kirche in unserer Zeit über das 
Traditionelle hinaus finden und erleben können.
Sebastian Frankenberger ist erfahrener Guide 
und aktuell Präsident des Welt-Gästeführer-
Verbandes.

Passau, 
München, 
Nürnberg, 
Würzburg, 
Augsburg

noch offen

Referent: 
Sebastian  
Frankenberger

BWB-Leitung:
Klaus Schramm

Der Ausschrei- 
bungsfolder liegt  
ab Ende März 2025 
vor. Darin sind 
auch die konkreten 
Termine, Ort, Teil-
nehmergebühr und 
Anmeldeadressen 
enthalten

Rückfragen vorweg 
an Prof. Georg  
Steiner,  
KKV-Landes- 
vorsitzender unter  
Georg.Steiner@
gmx.net
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TeilnehmerInnen:

mind. 10 Personen/ 

max. 25 Personen 
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Noch Glaube oder schon Aberglaube?
Wo ist die Grenze?GF2

19.-21.11.2025
Mi. 18-Fr. ca. 13 Uhr 

Einige Wahrheiten des christlichen Glaubens 
sind schon in der Bibel grundgelegt und 
haben sich in über 2000 Jahre Kirchenge-
schichte bewahrt. 

Andere Aspekte scheinen erst modernere 
Entwicklungen der vergangenen Jahrhunder-
te zu sein ohne biblisches Fundament. Was 
gehört zum Glauben und wo beginnt der 
Aberglaube? Wir wollen einen Blick auf diese 
beiden Begriffe werfen und dabei auch Phä-
nomene wie Wunder, Marienerscheinungen 
etc. miteinbeziehen.

Scheinfeld

Bildungshaus  
Kloster  
Schwarzenberg
Klosterdorf 1
91443 Scheinfeld

Referent:
Br. Konrad  
Schlattmann 

BWB-Leitung:
Prof. Georg Steiner
KKV-Landesvorsit-
zender

€170,–/€140,– p.P.; 
im DZ incl. VP,
EZ-Zuschlag €15,–

20.10.2025 !

Br. Konrad Schlattmann ist Franziskaner-Minorit und 
im ordenseigenen Bildungshaus Kloster Schwarzen-
berg tätig. Nach seinem Theologiestudium in Würzburg 
erwarb er das Lizentiat im Kirchenrecht am Institut für 
Kanonisches Recht der Universität Münster. Er ist aus-
gebildeter Geistlicher Begleiter (JKI). 

Kloster Schwarzenberg
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GF5
Glaubensseminar
Zwischen Macht und Ohnmacht

In den letzten Jahren gab es in der Kirche, aber 
auch in Politik, Wirtschaft, Medien, Sport und 
Gesellschaft allgemein immer wieder Vorfälle, 
die kritisch über das Thema „Macht“ haben 
nachdenken lassen. Menschen haben ihre 
Macht missbraucht – und Strukturen haben 
solche Missbräuche nicht verhindert. 
Zugleich erfahren Verantwortungsträger/in-
nen durch Sachzwänge und Alternativlosigkei-
ten schnell die Grenzen ihrer Macht: Sie fühlen 
sich nicht selten ohnmächtig. 
Das Seminar konkretisiert Machtmissbrauchs-
fälle und problematisiert grundsätzlich 
„Macht“ an sich. Eine besondere Rolle spielen 
in der kritischen Auseinandersetzung dann 
biblische und franziskanische Akzente.

Das Glaubensseminar im Bildungshaus Kloster 
Schwarzenberg gehört seit Jahren zu den 
erfolgreichen BWB-Seminaren, die sich mit 
unserem Glauben, Gott und den Herausforde-
rungen in unserer sich wandelnden Zeit be-
schäftigen. Der ehemalige Bildungshausleiter 
der Franziskaner-Minoriten und seit 2019 neue 
Provinzialminister der deutschen Ordenspro-
vinz Bruder Andreas Murk OFM Conv. gibt 
den Teilnehmern und Teilnehmerinnen einen 
fundierten Einblick in den Glauben. Br. A. Murk OFM Conv.

08.11.-10.11.23
Beginn: 18 Uhr

91443 Scheinfeld

Bildungshaus 
Kloster 
Schwarzenberg,
Klosterdorf 1

Referent:   
Bruder Andreas 
Murk OFM Conv.

 160,– /  130,–
p. P. im DZ / VP

EZ-Zuschlag:
 10,–

Alle Zimmer mit 
Dusche / WC

10.10.23 !
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Über 60 Jahre. Leben und Tagen. Mitten in München.

Das HANSA-HAUS in München am Königsplatz bietet seit 60 Jahren als 
WOHNHEIM in bester City-Lage 67 Zimmer für männliche Auszubildende 
und Studierende – als SEMINARHAUS moderne und preiswerte Tagungs-
räume für einmalige und regelmäßige Veranstaltungen.

 Zentral und im Grünen, sehr ruhige Wohnlage
 Alle Zimmer möbliert und mit Balkon
 Internetzugang und Kabel-TV

 Seminarräume für 10 bis 150 Personen
 Modernste Tagungstechnik
 Komplette Tagungsversorgung
 Unterstützung bei Konzeption
 Flexibel, freundlich, kompetent

 mit Gastronomie und Biergarten
 Verkehrsgünstig gelegen (ÖPNV)

VIELFÄLTIG IM ANGEBOT 
    PULSIEREND IN DER CITY

Hansa-Haus des KKV Hansa e. V. München
Brienner Str. 39, 80333 München, Telefon: 089 / 55 77 04
E-Mail: info@kkv-muenchen.de, www.hansa-haus.eu

Lassen Sie 

sich gerne 

unverbindlich 

unsere Räume 

zeigen!

KKV HANSA-HAUS
TAGUNGS- UND SEMINARRÄUME
FÜR IHRE VERANSTALTUNG

BWB Adventstreffen
in der UNESCO Weltkulturerbe Stadt RegensburgGF3

28.- 30.11.2025 
Fr. 15-So. 13 Uhr  

Gebrannte Mandeln, Glühwein und andere 
kulinarische Schmankerl – Räucherstäb-
chen und der Duft von Zimt und Backwerk. 
Wenn die Luft danach riecht und das Jahr 
sich dem Höhepunkt zuwendet, dann ist 
die Weihnachtszeit gekommen. Am ersten 
Adventswochenende treffen wir uns wieder 
zum jährlichen BWB Adventstreffen, dieses 
Mal in der Weltkulturerbe Stadt Regensburg 
an der Donau. Wir planen einen Stadtrund-
gang durch die im Krieg unzerstörte Altstadt 
und einen Besuch im „Haus der bayerischen 
Geschichte". Zum Abschluss am Sonntag die 
Teilnahme am Gottesdienst im Regensburger 
Dom mit anschl. Frühschoppen. Dazwischen 
warten der Regensburger Christkindlmarkt 
wie der romantische Weihnachtsmarkt im 
fürstlichen Schloss Emmeram auf Sie. Ent-
decken Sie liebevoll gefertigten Christbaum- 
und Weihnachtsschmuck, hochwertige Hand-
arbeiten und exklusives Kunsthandwerk. Der 
Adventszauber und die weihnachtlichen De-
korationen wecken unsere Vorfreude auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest. Genauere 
Informationen und den Veranstaltungsflyer 
finden Sie ab dem III. Quartal 2025 auf unse-
rer Homepage unter www.bwb-akademie.de 
bzw. schicken wir Ihnen auf Anfrage gerne zu.

Regensburg

**** Hotel  
Bischofshof am 
Dom

BWB-Leitung:
Klaus-Dieter  
Engelhardt,  
KKV München

Mit Übernachtung  
im DZ m. Frühstück 
p.P.: €260,–/€220,–;
EZ-Zuschlag €60,–

Alle Zimmer mit 
Dusche/WC

29.10.2025 !

TeilnehmerInnen:

mind. 10 Personen/ 

max. 25 Personen 

Bitte beachten Sie: 
Programm, Unterkunft und 
Teilnehmerpreis vorbehaltlich 
Änderungen
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Über 60 Jahre. Leben und Tagen. Mitten in München.

Das HANSA-HAUS in München am Königsplatz bietet seit 60 Jahren als 
WOHNHEIM in bester City-Lage 67 Zimmer für männliche Auszubildende 
und Studierende – als SEMINARHAUS moderne und preiswerte Tagungs-
räume für einmalige und regelmäßige Veranstaltungen.

 Zentral und im Grünen, sehr ruhige Wohnlage
 Alle Zimmer möbliert und mit Balkon
 Internetzugang und Kabel-TV

 Seminarräume für 10 bis 150 Personen
 Modernste Tagungstechnik
 Komplette Tagungsversorgung
 Unterstützung bei Konzeption
 Flexibel, freundlich, kompetent

 mit Gastronomie und Biergarten
 Verkehrsgünstig gelegen (ÖPNV)

VIELFÄLTIG IM ANGEBOT 
    PULSIEREND IN DER CITY

Hansa-Haus des KKV Hansa e. V. München
Brienner Str. 39, 80333 München, Telefon: 089 / 55 77 04
E-Mail: info@kkv-muenchen.de, www.hansa-haus.eu

Lassen Sie 

sich gerne 

unverbindlich 

unsere Räume 

zeigen!

KKV HANSA-HAUS
TAGUNGS- UND SEMINARRÄUME
FÜR IHRE VERANSTALTUNG

BWB Adventstreffen
in der UNESCO Weltkulturerbe Stadt Regensburg
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INHALT

Liebe zur Literatur KG1 30
Eine kulturell-spirituelle Kreuzfahrt auf der Donau KG2 31
Liebe zur Musik KG3 33
Studienreise Lot-Tal im Périgord  KG4 34
Natur- und Gesundheitstage KG5 36
Liebe zur Malerei KG6 37

Veranstaltung / Seminar             Nr.       Seite

Sich inspirieren lassen,
sein Leben bereichern ...
Mit seinen Seminarangeboten, Veranstaltungen und Reisen in den 
Bereichen Kultur, Literatur, Musik, Malerei und Gesundheit möchte 
das BWB den Menschen in seiner Ganzheitlichkeit von Körper, Geist 
und Seele ansprechen und damit einen kleinen Beitrag zu einer aus-
gewogenen und harmonischen Lebensgestaltung leisten. 

Zu unseren Klassikern gehören „Liebe zur Malerei“ unter kunsthistori-
scher Leitung oder auch die beliebten „Natur- und Gesundheitstage“ 
immer an wechselnden und bekannten Luftkurorten bzw. Heilbädern. 
Zudem bieten wir in Kooperation mit dem KKV Bundesverband oder 
unseren KKV Ortsgemeinschaften „Kultur- und Studienreisen“ an, 
immer von kompetenten Reiseleitern organisiert und mit bewährten 
Reisebüros durchgeführt.
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Liebe zur Literatur
„Die Trostbriefschreiberin“ –  
Lesung von Michael Paul

KG1

02.04.2025
19 Uhr

Die Freiburger Reporterin Mel Burger erhält 
den Auftrag, in ein aufgelöstes und verkauf-
tes Kloster in der Eifel zu fahren. Sie ahnt 
nicht, was sie damit lostritt. 

Die neunundneunzigjährige, sehr angesehe-
ne und beliebte ehemalige Priorin weigert 
sich aus unerklärlichen Gründen, als Letzte 
das Kloster zu verlassen. Niemand weiß, 
warum.
Als der Investor der finanzschwachen Stadt 
eine Millionenspende verspricht, wenn 
die Nonne auszieht, überschlagen sich die 
Ereignisse. Während die Bürger vor dem 
Kloster demonstrieren, erzählt die Nonne 
drinnen Mel Burger ihr Leben. Aber es gibt 
ein schreckliches, dunkles Geheimnis im 
Lebenslauf der Nonne. Was hat sie 1940 ge-
macht, über das sie nicht sprechen will, nicht 
sprechen kann?

Nach dem Erfolg von „Versteckt im Schwarz-
wald“ beleuchtet Michael Paul in diesem 
gewohnt spannenden Roman diesmal das 
Thema Schuld aus verschiedenen Perspek-
tiven.

München

Hansa-Haus,
Brienner 39,
80333 München

BWB-Leitung:
Jakob Berger

Eintritt:
€16,– / p.P.
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TeilnehmerInnen:

mind. 10 Personen

Eine Kreuzfahrt auf der Donau
Begegnungen mit der Donau – ein kulturell- 
spirituelles Programm

KG2

09.-14.04.2025
21.-26.10.2025

Auf der Donau geht es durch vier Länder zu 
den kulturellen Highlights der Donaumet-
ropolen Wien, Budapest und Bratislava und 
durch die Weiten wildromantischer Land-
schaft! Kulinarischer Genuss und Entspan-
nung an Bord begleiten Sie auf Ihrer Reise 
auf einem der größten Flüsse Europas!

Der KKV bietet ein exklusives Sonderpro-
gramm für seine Teilnehmer an, das spirituelle 
Höhepunkte, beeindruckende persönliche 
Begegnungen und eine besondere Hinführung 
zur Geschichte und Kultur des Donauraumes 
beinhaltet. Vor dem Start in Passau wird KKV-
Landesvorsitzender Prof. Georg Steiner eine 
besondere Stadtführung auf den Spuren von 
Heiligen und Helden anbieten. In Wien steht 
ein Gespräch mit Dompfarrer Tony Faber sowie 
der Besuch im Jesuitenkloster am Programm. 
Bei einem Glas Wein im Garten des Klosters 
tauchen Sie ein in die Welt dieses berühmten 
Ordens und nehmen an einer besonderen 
Orgel(vor)führung teil. In Melk begegnen Sie 
dem besonderen Spirit des Benediktinerordens 
und im Schloss Artstetten nehmen Sie teil an 
den „Artstettener Friedensgesprächen“ mit 
Gräfin Alix de La Poeze d’Harambure-Fraye, 
der Urenkelin des in Sarajewo ermordeten 
Thronfolgers Franz Ferdinand. Alle Teilneh-
mer dieses Programm erhalten eine CD mit 
Musikaufnahmen des Donau-Barock. Ihr 
Begleiter ist Sebastian Frankenberger*.

Passau-Wachau-
Wien-Budpest- 
Bratislava- 
Wachau-Passau
 
Eine Kooperation 
mit DCS-Touristik 
GmbH
MS Amethyst 1
****Flusskreufahrt-
schiff
 
BWB-Leitung:
Prof. Georg Steiner
KKV-Landesvorsit-
zender
 
ab €699,– p.P. 
 
Buchungen/Infos 
unter 
https://dcs.travel/
flussreisen/donau-
klassik-2025&da-
te=2025-04-09
Stichwort: KKV,
s. www.dcs.travel  

Bitte beachten Sie: 
Das BWB tritt nur als Vermittler auf. 
Es gelten die Reisebedingungen des 
Reiseveranstalters DCS-Travel GmbH
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*Preis p.P. für dieses spe-
zielle Programm incl. aller 
Transfers € 150,– p.P.  An 
den anderen Anlegeorten 
nehmen Sie am Aus-
flugs- und Besichtigungs-
programm wie von der 
Reederei angeboten teil.
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Ihr Tagungshotel in Bayreuth 

Tagen im

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Unser Tagungsteam steht Ihnen gerne zur Verfügung!

Ob Arbeitsmeeting, 
Kundenpräsentation oder Event, 
unsere 15 Veranstaltungsräume 
bieten Ihnen Platz für bis zu 
550 Personen – für jede Art von 
Veranstaltung.

Alle Räume sind selbstverständlich 
klimatisiert, tageslichtdurchflutet und 
dennoch verdunkelbar.

DSL-Anschlüsse und WLAN sind 
in jedem Tagungsraum kostenfrei 
verfügbar.

Entdecken Sie unsere weiteren 
Häuser in Nürnberg, Bayreuth oder 
Bad Windsheim unter: 
www.arvena.de

Beste Betreuung 
vor Ort

Tageslichtdurchflutet
Klimaanlage

kostenfreies WLAN
jahrelange Erfahrung

neueste Technik
geschulter Service

Arvena Park • Das Hotel am Franken-Center GmbH
Görlitzer Straße 51 • 90473 Nürnberg

Telefon: 0911 89 22-0 • info@arvenapark.de • www.arvena.de
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Ihr Tagungshotel in Bayreuth 

Tagen im

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Unser Tagungsteam steht Ihnen gerne zur Verfügung!

Ob Arbeitsmeeting, 
Kundenpräsentation oder Event, 
unsere 15 Veranstaltungsräume 
bieten Ihnen Platz für bis zu 
550 Personen – für jede Art von 
Veranstaltung.

Alle Räume sind selbstverständlich 
klimatisiert, tageslichtdurchflutet und 
dennoch verdunkelbar.

DSL-Anschlüsse und WLAN sind 
in jedem Tagungsraum kostenfrei 
verfügbar.

Entdecken Sie unsere weiteren 
Häuser in Nürnberg, Bayreuth oder 
Bad Windsheim unter: 
www.arvena.de

Beste Betreuung 
vor Ort

Tageslichtdurchflutet
Klimaanlage

kostenfreies WLAN
jahrelange Erfahrung

neueste Technik
geschulter Service

Arvena Park • Das Hotel am Franken-Center GmbH
Görlitzer Straße 51 • 90473 Nürnberg

Telefon: 0911 89 22-0 • info@arvenapark.de • www.arvena.de

25.04.2025
Beginn: 19 Uhr

München

Hansa-Haus,
Brienner 39,
80333 München

€15,– für Nichtmit-
glieder, €10,– für  
KKV Mitglieder,
€8,– Sonderpreis 
für Auszubildende, 
Studenten und  
KKV Junioren

Kunstler:
Andreas Begert 

BWB-Leitung:
Jakob Berger

anschl. Komponis-
tengespräch

Der Dorfener Komponist Andreas Begert 
füllt seit Jahren die Konzertsäle Bayerns. 
Zuletzt eroberte er mit seiner Bayerischen 
Symphonie die Herzen der Zuhörer*innen im 
Münchner Herkulessaal.

Inspiriert von Musik der Romantik und Film-
musik bringt er nun sein erstes Klavier-Solo-
programm auf die Bühne, das sich thematisch 
um die Liebe und den Glauben dreht: eine 
zauberhafte Klangreise, fantasievoll, in sich 
ruhend, herzlich, rhythmisch virtuos. Dabei 
lässt sich der Vollblutmusiker ganz von seinen 
Gefühlen leiten, schreibt seine Musik aus dem 
Bauch heraus.
Im bayerischen Dialekt moderierend, nach-
denklich, aber durchaus mit Humor verknüpft 
er die einzelnen Werke inhaltlich zu einem 
einzigartigen Gesamtkunstwerk.

Liebe zur Musik
Andreas Begert Solokonzert – Bayerische 
Romantik (Klaviersolo, moderiertes Konzert)

KG3
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TeilnehmerInnen:

mind. 20 Personen/ 

max. 33 Personen 

Studienreise
9.und 10. Flugreise in das wunderschöne  
Lot-Tal im Périgord  

KG4

07.-13.05.2025
04.-10.09.2025

Bei der 7-tägigen Flugreise lernen wir den 
traumhaften Süden Frankreichs kennen, 
denn wenn eine Region das Motto verdient 
hat „Leben wie Gott in Frankreich“, dann ist 
es das Périgord. 

Die Reise bietet grandiose Landschaften mit 
den lieblichen Flusstälern vom Lot-Tal bis zur 
Dordogne, weiten Ausblicken und bizarren 
Felsklippen sowie Schlössern. Wir treffen auf 
Zeugnisse der Vorgeschichte der Menschheit 
und begegnen in bezaubernden Orten dem 
Mittelalter und der Renaissance. Folgende 
Programmpunkte sind in 2025 völlig neu: 
 St. Antonin-Noble-Val, Kloster Beaulieu, 
Cordes sur ciel, Burg Castelnaud, Schifffahrt 
auf der Dordogne, Abtei von Moissac.
  Die Flüge werden mit Lufthansa zum und 
vom Flughafen Toulouse durchgeführt. Unser 
Feriendorf „Domaine de Gayfié“ liegt ober-
halb Cajarc über dem Lot-Tal in individuell 
eingerichteten Ferienhäusern. Informationen 
und Anmeldung bitte direkt an Peter Kot-
schwara richten unter Email  
kotschwara@online.de bzw. Tel. 089/582075.

Anmelde- und Zahlungsmodalitäten sowie 
alle Leistungen finden sich  in der vollständi-
gen Reiseausschreibung siehe unter 
www.kkv-bildungswerk-bayern.de 

Q
u

el
le

: .
...

Südfrankreich, bei 
Cajarc im LOT-Tal, 
Region Périgord
 
Feriendorf
„Domaine de  
Gayfié“ über dem 
LOT-Tal in unter-
schiedlich, indivi- 
duell eingerichte- 
ten Ferienhäusern  
 
Organisation,
Reiseleitung:
Peter Kotschwara, 
KKV München 
 
ab €1057,– p.P.  
im DZ/VP 
EZ-Zuschl.: €110,– 
mit eigenem Bad   
 
Alle Infos in der  
vollst. Reiseaus-
schreibung
 
jeweils 3 Monate 
vor Reisebeginn !

Peter Kotschwara. 
Von Beruf Rechtsanwalt 
gehört seine Leidenschaft 
ganz dem Reisen.  
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Studienreise
9.und 10. Flugreise in das wunderschöne  
Lot-Tal im Périgord  
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Natur- und Gesundheitstage
Franzensbad (Františkovy Lázne), TschechienKG5

03.-07.08.2025
So. 14-Do. 11 Uhr

Franzensbad, Kurlaub im historischen  
Ambiente.

Franzensbad, eine Stadt im Westböhmischen
Bäderdreieck, blickt auf mehr als 200 Jahre
Kur-Erfahrung zurück. Das Stadtzentrum der
schönsten historischen Stadt der Tschechi-
schen Republik wurde 1992 zum städtischen
Denkmalschutz erklärt. Die erste Erwähnung
von Heilquellen gab es bereits im Jahr 1502,
das Kurbad existiert seit 1793. Berühmte Kur-
gäste wie Fürst Metternich, Johann Wolfgang
von Goethe, Johann Strauss und Ludwig van
Beethoven haben Franzensbad zur Kur und
Erholung aufgesucht. Von den 24 bekannten
Quellen werden noch 12 für den Kurbetrieb
genutzt.
Das Aquaforum ist das größte und schönste 
Erlebnisbad in einem tschechischen Kurort 
mit direktem Zugang aus dem Hotel.
Im Preis enthalten p.P.: 4 Übernachtungen 
im 4* Hotel mit Frühstück, Halbpension incl. 
Getränke, 4 Anwendungen (1 Aromamas-
sage, 1 klassische Massage, 1 Relaxbad, 1 
Handpackung), freier Eintritt ins Aquaforum, 
Bademantel.

Franzensbad
 
Spa Resort Pawlik, 
5. kvetna 106/9,  
351 01 Františkovy 
Lázne
 
BWB-Leitung:  
Therese Barth
 
€485,–/€465,–
p.P. im DZ oder 
EZ/HP
 
Dusche, WC, Haar-
trockner, TV W-LAN, 
Minibar, Zimmer- 
safe
 
Sie erreichen 
Franzensbad auch 
mit der Bahn über 
Marktredwitz.

15.05.2025 !

Zimmerbeispiel
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TeilnehmerInnen:

mind. 15 Personen/ 

max. 25 Personen 
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Liebe zur Malerei
Die Kunst verstehenKG6

15.11.2025
Beginn: 15 Uhr

München

Museum und
Ausstellung
noch offen

BWB-Leitung:
Jakob Berger

Referentin:
Kunsthistorikerin
Dr. Ulrike
Kvech-Hoppe

€25,– / p.P.
€20,– / p.P.

Mehr Infos lt.
Einzelprogramm

03.11.2025 !

Lassen Sie sich ein auf das Abenteuer der 
Malerei in einem der bayerischen 
Kunstmuseen.

Ein weiteres Mal entführt Sie – wie auch
in den Jahren zuvor – die Kunsthistorikerin
Dr. Ulrike Kvech-Hoppe in eine sehr sehens-
werte Ausstellung. Bisher waren die
Hypo-Kunsthalle München und auch schon
das Lenbachhaus am Königsplatz einige
der Orte in denen die Kunst durch unsere
Referentin fühlbar geworden ist. Seien Sie
auch in diesem Jahr wieder gespannt, welche
Ausstellung und welche Maler in den Genuss
kommen, von Ihr beleuchtet zu werden.

„Das Schöne, das sterblich ist, vergeht, aber
nicht das Kunstwerk.“ Leonardo da Vinci

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte
dem Programmflyer, den wir Ihnen einen
Monat vor der Veranstaltung auf Wunsch
gerne zusenden.

Mehr Infos auch: www.bwb-akademie.de

Die Kunsthistorikerin
Dr. Ulrike Kvech-Hoppe
studierte Kunstgeschichte,
Völkerkunde und Theater-
wissenschaften u. a. an der 
Sorbonne in Paris
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INHALT

Kapital Bildung W1 40
Zur Wirksamkeit kath. Verbände im 21. Jahrhundert W2 42
Faszination Fernweh W3 43

Veranstaltung / Seminar             Nr.       Seite

Einfach und vor Ort –  
Wissen teilen und diskutieren ...
Das BWB als Landesbildungswerk unterstützt die Idee der 
Veranstaltungsreihen die KKV Ortsgemeinschaften in ihrer Arbeit vor 
Ort und ergänzt das lokal vorhandene Angebot um aktuelle Beiträge. 
Die Veranstaltungsreihen selbst werden inhaltlich und konzeptionell 
vom BWB entwickelt. Aktuelle gesellschaftspolitische, religiöse und 
soziale Themen sowie das Jahresthema des KKV Landesverbandes 
sind hier wichtige Ideengeber. Die Durchführung der Einzelveranstal-
tungen hingegen erfolgt in den und durch die Ortsgemeinschaften 
des KKV.

Im Themenblock WoT haben wir diese für Sie übersichtlich zusam-
mengeführt. Damit wollen wir der zunehmenden Bedeutung dieser
Veranstaltungen in unserem Jahresprogramm Rechnung tragen,
Ihnen die Navigation im Programm erleichtern und auch den beson-
deren Charakter als Tages- bzw. Abendveranstaltungen betonen.
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Kapital Bildung
In die Zukunft investieren

Im Jahr 2070 werden die meisten Kinder, die heute eingeschult werden, 
sich noch im aktiven Arbeitsprozess befinden. Welche Anforderungen 
die Arbeitswelt und die Gesellschaft an sie stellen werden, können wir 
heute höchstens erahnen. Sicher ist aber, dass in einer globalen und 
modernen Gesellschaft neu über das Selbstverständnis von Schule und 
Bildung nachgedacht werden muss. Welche Aufgaben soll und kann die 
Schule heute leisten? Wie können junge Menschen zu verantwortungs-
bewussten und mündigen Bürgern erzogen werden? So wird sich vor 
allem das Lernen verändern. Inklusion und Integration werden dabei  
die zentralen Herausforderungen der Bildungspolitik sein.

Vorträge zu diesem Themenkomplex:
  Integration und Inklusion – Die großen pädagogischen Herausfor-

derungen des 21. Jahrhunderts
  Menschen führen und gewinnen – Über die Notwendigkeit einer 

zukunftsorientierten und wertschätzenden Personalführung
  Menschenrecht Bildung – Chancengerechtigkeit und Ressourcen-

orientierung im Bildungsbereich – unverzichtbar für die Gesellschaft
  NEU: Freiheit und Verantwortung – Demokratie leben und gestalten

ca. 90 Minuten  /  Vortrag und Diskussion

Dr. Heribert Engelhardt, Leiter des Staatsinstitut für die Ausbildung 
von Förderlehrern in Bayreuth

Diese Abendveranstaltung kann nach Absprache mit dem Referenten  
in allen Städten Bayerns durchgeführt werden

Eintritt frei

W1 Kapital Bildung
In die Zukunft investierenW1

Im Jahr 2085 werden die meisten Kinder, die heute eingeschult 
werden, sich noch im aktiven Arbeitsprozess befinden. Welche 
Anforderungen die Arbeitswelt und die Gesellschaft an sie stellen 
werden, können wir heute höchstens erahnen. Sicher ist aber, dass in 
einer globalen und modernen Gesellschaft neu über das Selbstver-
ständnis von Schule und Bildung nachgedacht werden muss. Welche 
Aufgaben soll und kann die Schule heute leisten? Wie können junge 
Menschen zu verantwortungsbewussten und mündigen Bürgern er-
zogen werden? So wird sich vor allem das Lernen verändern. Inklusion 
und Integration werden dabei die zentralen Herausforderungen der 
Bildungspolitik sein.

Vorträge zu diesem Themenkomplex:
·  Integration und Inklusion – Die großen pädagogischen Herausforde-

rungen des 21. Jahrhunderts

·  Menschen führen und gewinnen – Über die Notwendigkeit einer 
zukunftsorientierten und wertschätzenden Personalführung

·  Menschenrecht Bildung – Chancengerechtigkeit und Ressourcen-
orientierung im Bildungsbereich – unverzichtbar für die Gesellschaft

·  NEU: Freiheit und Verantwortung – Demokratie leben und gestalten

ca. 90 Minuten / Vortrag und Diskussion

Dr. Heribert Engelhardt, Leiter des Staatsinstitut für die  
Ausbildung von Förderlehrern in Bayreuth

Diese Abendveranstaltung kann nach Absprache mit dem Referenten
in allen Städten Bayerns durchgeführt werden

Der Eintritt ist frei

... damit der Glaube lebt!

www.kirche-in-not.de

KIRCHE IN NOT 
Lorenzonistr. 62 
81545 München 
Tel.: 089 - 64 24 888-0 
 
SPENDENKONTO 
IBAN: DE63 7509 0300 0002 1520 02 
BIC: GENODEF1M05 
LIGA Bank München

Christen  
im Nahen Osten  
sind Opfer von Krieg  
und Chaos.  
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende.  
Danke!

Wir von KIRCHE IN NOT 
sind seit vielen Jahren im 
Nahen Osten vor Ort und 
tun, was in unserer Kraft 
steht, um das Leben der 
Menschen erträglicher zu 
machen. Viele Tausende 
könnten ohne diese Hilfe 
nicht überleben.

Anzeige Christen im Nahen Osten - KKV 105x210mm - 12-11-2020.qxp  12.11.20  10:20  Seite 1
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... damit der Glaube lebt!

www.kirche-in-not.de

KIRCHE IN NOT 
Lorenzonistr. 62 
81545 München 
Tel.: 089 - 64 24 888-0 
 
SPENDENKONTO 
IBAN: DE63 7509 0300 0002 1520 02 
BIC: GENODEF1M05 
LIGA Bank München

Christen  
im Nahen Osten  
sind Opfer von Krieg  
und Chaos.  
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende.  
Danke!

Wir von KIRCHE IN NOT 
sind seit vielen Jahren im 
Nahen Osten vor Ort und 
tun, was in unserer Kraft 
steht, um das Leben der 
Menschen erträglicher zu 
machen. Viele Tausende 
könnten ohne diese Hilfe 
nicht überleben.

Anzeige Christen im Nahen Osten - KKV 105x210mm - 12-11-2020.qxp  12.11.20  10:20  Seite 1
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Zur Wirksamkeit katholischer 
Verbände im 21. JahrhundertW2

Synodaler Weg, kirchliche Bildungsarbeit, Katholikentage – die Bemü-
hungen sind vielfältig, um die katholische Kirche im 21. Jahrhundert zu 
stabilisieren, zu neuer Blüte zu bringen. Dagegen sind wir konfrontiert
mit jährlich neuen Rekorden an Kirchenaustritten, Missbrauchsfällen,
Finanzskandalen und einer medialen Öffentlichkeit, die den Nieder-
gang der Kirche lustvoll und gnadenlos begleitet. Die schleichende 
Säkularisierung unserer Gesellschaft hinterlässt ein Vakuum, dass mit 
zunehmenden Ängsten der Menschen, mit wachsender Zuwendung zu 
Esoterik und Aberglauben, aber auch mit einer Polarisierung unserer Ge-
sellschaft einhergeht. Es fehlen die Brückenbauer, es fehlt zunehmend all 
das, was unsere Gesellschaft zusammenhält. Während der Amtskirche 
eine immer größere Distanz entgegenschlägt, könnten Klöster und auch 
Verbände jene kirchlichen Strukturen sein, die niederschwellig und mit 
neuen Formaten Glauben spirituell neu erlebbar werden lassen und die 
Relevanz der Kirche im öffentlichen, im gesellschaftlichen Leben hoch 
halten. Steiner war viele Jahre Mitglied des Stadtrates von Passau.

ca. 90 Minuten/Vortrag

Prof. Georg Steiner ist Landesvorsitzender des KKV. 

Mittwoch, 26. Februar 2025, 12 Uhr 
München, KKV-Hansa Haus, Brienner Str. 39, 80333 München
Thema: Welche Bedeutung haben Sozialverbände in der heutigen Zeit 
und wie können wir den KKV in die Zukunft führen?“
Freitag, 28. Februar 2025, 14 Uhr (anl. Weltenburger Gespräche des KKV)
Kloster Weltenburg, Asamstr. 32, 93309 Kelheim
Thema „Gedanken zur Resonanz – Begegnungen und was daraus  
entstehen kann“
Donnerstag, 10. April 2025, 19.30 Uhr
Erlangen, Pfarrzentrum St. Sebald, Egerlandstr. 22, 91058 Erlangen
Thema: „Ist die katholische Soziallehre ein Kompass für die Zukunft?“
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Faszination Fernweh –  
Länder und Kulturen kennen lernenW3

Reisen faszinieren die Menschen und die gewonnen Eindrücke  
inspirieren. Die Sehnsucht dem Alltag zu entfliehen, verbunden mit 
der Neugierde Neues kennenzulernen ist dabei die Triebfeder. Nicht 
jeder kann oder will in die Ferne reisen, ist aber an anderen Kulturen 
und den dort lebenden Menschen mit ihren Sitten interessiert. 
Die Reisedokumentationen vermitteln in einer Kombination aus 
Bildern, Videos, Informationen sowie persönlichen Eindrücken diese 
Sehnsucht und Faszination. 

Zur Auswahl stehen:  15 Reiseziele aus der ganzen Welt u.a.
· Assisi – Auf den Spuren des Hl. Franziskus und der Hl. Klara
· Pilgerkreuzfahrt auf dem Douro mit Pfr. Rainer Maria Schießler
· Australien, Namibia, Kanada, Patagonien, Karibik

ca. 90 Minuten, Reiseerinnerungen als Lichtbildervorträge

Dipl. Betriebswirt Klaus-Dieter Engelhardt, KKV München  
stv. Vorsitzender des KKV Bildungswerkes Bayern, 
Schatzmeister des KKV Landesverband Bayern

Der Eintritt ist frei. / Es ist keine Anmeldung erforderlich

Die Abendveranstaltung kann nach Absprache mit dem  
Referenten in allen Städten Bayerns durchgeführt werden.
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VERBAND &
EHRENAMT

Verantwortung übernehmen,
solidarisch handeln ...
Damit eine Gesellschaft lebensfähig bleibt, benötigt sie Menschen, 
die bereit sind, in Staat, Kirche und Wirtschaft Verantwortung zu 
übernehmen und mit Blick auf das Gemeinwohl solidarisch zu 
handeln.

Das BWB als Bildungswerk der Katholiken in Wirtschaft und Verwal-
tung fühlt sich deshalb in seinem Selbstverständnis dazu verpflichtet,
zentrale Themen der Verbandsarbeit aufzugreifen, Denkanstöße zu
geben sowie engagierte Frauen und Männer für ihr ehrenamtliches
Engagement in der Verbandsarbeit zu qualifizieren.

Die Angebote in diesem Bereich richten sich deshalb in erster Linie
an Mitglieder und Verantwortliche des Bildungswerkes bzw. des KKV
Landes- und Bundesverbandes.

INHALT

Delegiertenvers. KKV Bayern 46

Mitgliedervers. BWB 47

Mitgliedervers. F. u. F. BWB 47

Vorstand 48

Verbandsorgane, Impressum 49

Bildungshäuser, KKV Bayern Ansprechpartner 50

Geschäftsbedingungen und Veranstaltungsrichtlinien 54

Veranstaltung / Seminar             Nr.       Seite
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Delegiertenversammlung
KKV Landesverband BayernVE1

29.03.2025
10-12 Uhr

Die Delegierten des KKV Landesverbandes
diskutieren aktuelle Fragen des Verbandes
und treffen Entscheidungen. 

Detaillierte Infos folgen auf der Einladung.

Nürnberg

Caritas-Pirck-
heimer-Haus
Königstraße 64 
90402 Nürnberg

BWB-Leitung:
Prof. Georg Steiner
KKV-Landesvorsit-
zender

Nur für
Delegierte!

58 verband & ehrenamt
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Delegiertenversammlung
KKV Landesverband Bayern

Die Delegierten des KKV Landesverbandes 
diskutieren aktuelle Fragen des Verbandes 
und treffen Entscheidungen.

Detaillierte Infos folgen auf der Einladung.

11.03.23
9:30-12:00 Uhr

Nürnberg

CPH – Caritas-
Pirckheimer-
Haus, Königstr. 64

Vorsitz: Dr. Klaus-
Stefan Krieger

Nur für
Delegierte!

VE1
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Mitgliederversammlung
BWB – Bildungswerk Bayern

Die Mitgliederversammlung ist oberstes 
Organ des Vereins und wird einmal im Jahr 
abgehalten. Hier werden im März die Pro-
grammangebote des BWB vorgestellt und 
die personellen und strategischen Weichen 
für die weitere Arbeit im Bildungswerk 
gestellt.  

Detaillierte Infos folgen auf der Einladung.

11.03.23
13:00-16:00 Uhr

Nürnberg

CPH – Caritas-
Pirckheimer-
Haus, Königstr. 64

Vorsitz: Klaus 
Schramm

Nur für
Mitglieder!

VE2

Mitgliederversammlung
Freunde und Förderer des BWB

Sie ist oberstes Organ des Vereins und 
entscheidet in allen Vereinsangelegenheiten. 
Alle Mitglieder und Interessierten sind herz-
lich dazu eingeladen, sich über das vergan-
gene Jahr informieren zu lassen.

Detaillierte Infos folgen auf der Einladung.

10.06.23
17:00 Uhr

Beilngries

Tagungshaus 
Schloss
Hirschberg

Vorsitz:
Uwe Scherzer

Für Mitglieder
und Interessierte!

VE3

Verschenken Sie Wissen und Kultur 
mit der BWB-Wertgutscheinkarte!
Eine tolle Idee zu jedem Anlass oder einfach so für die Kinder  
oder Enkel. Verschenken Sie Weiterbildung und Qualifizierung  
für die Persönlichkeitsentfaltung. Für alle buchbaren  
Veranstaltungen des BWB. Fragen Sie einfach in der  
Geschäftsstelle nach dem Wertgutschein.

Infos und Bestellung des Gutscheins per E-Mail:
info@bwb-akademie.de oder Tel.: 0911 / 49 72 01
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Delegiertenversammlung
KKV Landesverband Bayern

Die Delegierten des KKV Landesverbandes 
diskutieren aktuelle Fragen des Verbandes 
und treffen Entscheidungen.

Detaillierte Infos folgen auf der Einladung.

11.03.23
9:30-12:00 Uhr

Nürnberg

CPH – Caritas-
Pirckheimer-
Haus, Königstr. 64

Vorsitz: Dr. Klaus-
Stefan Krieger

Nur für
Delegierte!

VE1
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Mitgliederversammlung
BWB – Bildungswerk Bayern

Mitgliederversammlung
Freunde und Förderer des BWB

VE2

VE3

29.03.2025
13-16 Uhr

21.06.2025
17 Uhr

Die Mitgliederversammlung ist oberstes
Organ des Vereins und wird einmal im Jahr
abgehalten. Hier werden im März die Pro-
grammangebote des BWB vorgestellt und
die personellen und strategischen Weichen
für die weitere Arbeit im Bildungswerk
gestellt.

Detaillierte Infos folgen auf der Einladung.

Sie ist oberstes Organ des Vereins und
entscheidet in allen Vereinsangelegenheiten.
Alle Mitglieder und Interessierten sind 
herzlich dazu eingeladen, sich über das 
vergangene Jahr informieren zu lassen.

Detaillierte Infos folgen auf der Einladung.

Nürnberg

Caritas-Pirck- 
heimer-Haus 
Königstraße 64  
90402 Nürnberg

BWB-Leitung: 
Klaus Schramm

Nur für
Mitglieder

92339 Beilngries
 
Tagungshaus 
Schloss 
Hirschberg

BWB-Leitung:
Uwe Scherzer

Für Mitglieder
und Interessierte!
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Mitgliederversammlung
BWB – Bildungswerk Bayern

Die Mitgliederversammlung ist oberstes 
Organ des Vereins und wird einmal im Jahr 
abgehalten. Hier werden im März die Pro-
grammangebote des BWB vorgestellt und 
die personellen und strategischen Weichen 
für die weitere Arbeit im Bildungswerk 
gestellt.  

Detaillierte Infos folgen auf der Einladung.

11.03.23
13:00-16:00 Uhr

Nürnberg

CPH – Caritas-
Pirckheimer-
Haus, Königstr. 64

Vorsitz: Klaus 
Schramm

Nur für
Mitglieder!

VE2

Mitgliederversammlung
Freunde und Förderer des BWB

Sie ist oberstes Organ des Vereins und 
entscheidet in allen Vereinsangelegenheiten. 
Alle Mitglieder und Interessierten sind herz-
lich dazu eingeladen, sich über das vergan-
gene Jahr informieren zu lassen.

Detaillierte Infos folgen auf der Einladung.

10.06.23
17:00 Uhr

Beilngries

Tagungshaus 
Schloss
Hirschberg

Vorsitz:
Uwe Scherzer

Für Mitglieder
und Interessierte!

VE3

Verschenken Sie Wissen und Kultur 
mit der BWB-Wertgutscheinkarte!
Eine tolle Idee zu jedem Anlass oder einfach so für die Kinder  
oder Enkel. Verschenken Sie Weiterbildung und Qualifizierung  
für die Persönlichkeitsentfaltung. Für alle buchbaren  
Veranstaltungen des BWB. Fragen Sie einfach in der  
Geschäftsstelle nach dem Wertgutschein.

Infos und Bestellung des Gutscheins per E-Mail:
info@bwb-akademie.de oder Tel.: 0911 / 49 72 01
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BWB Vorstand

Klaus Schramm
Vorsitzender

André Full
stv. Schatzmeister

Uwe Scherzer
Vorsitzender
Freunde & Förderer BWB

Klaus-Dieter Engelhardt
stv. Vorsitzender

Helmut Baumann
Beisitzer

Petra Paul
Schatzmeisterin

Jakob Berger
Beisitzer

Prof. Georg Steiner 
Vertreter des
KKV LV Bayern
Glaube & Familie
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BWB Vorstand

KKV Landesverband Bayern e. V.
Susanne Krieger
Geschäftsführerin KKV  
Landesverband Bayern e. V.

Petra Paul
Schatzmeisterin

Rupert Lipowsky
Beisitzer

Konrad Herrmann
Geistlicher Beirat  
KKV LV Bayern

Uwe Scherzer
Vorsitzender  
Freunde & Förderer BWB

Klaus-Dieter Engelhardt
stv. Vorsitzender

Helmut Baumann
Beisitzer

Klaus Schramm
Vorsitzender

Jakob Berger
Beisitzer

André Full
stv. Schatzmeister

Kurt Reiter
Vertreter des  
KKV LV Bayern
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Petra Paul
Schatzmeisterin

Jakob Berger
Beisitzer

BWB Geschäftsstelle

Bildungsbeirat
Andreas Cramer, Nürnberg 
Dr. Heribert Engelhardt, Bayreuth
Dr. Siegfried Grillmeyer, Nürnberg
Dr. Franz Hütter M. A., Gevelsberg

Impressum
Herausgeber: KKV Bildungswerk Bayern e. V. (BWB)
V.i.S.d.P.: Klaus Schramm, 1. Vorsitzender
Redaktion: Rupert Lipowsky, Helmut Baumann, Andrea Baumgärtner
Papier: 115 g/m2 Papier matt
Gestaltung & Satz: © Anastasia Firfarov, firfarov-design@gmx.de 
Fotos: © Privat / BWB / s. Bildnachweise

BWB Ressortleiter
Bildung & Gesellschaft:  Dr. Heribert Engelhardt, Bayreuth
Beruf & Qualifikation:  Klaus Schramm, Singen
Hirschberg Forum:   Klaus-Dieter Engelhardt, München
Kultur:   Jakob Berger, München
Kirche und Glaube:  Prof. Georg Steiner, Passau
Gesundheit:   Therese Barth, München
Finanzen:   Petra Paul, Friesenheim
Zertifizierung:   Helmut Baumann, Stein
Sicherheitsbeauftragter:  Walter Pfender, Nürnberg
Programmkoordination:  Helmut Baumann, Stein
BWB Online:   Walter Pfender, Nürnberg
Design & Marketing:  Anastasia Firfarov, Walsdorf

Rankestraße 18, 90461 Nürnberg
Bürozeiten: Mo.+Do., 10:00-14:00 Uhr
Tel.: 0911 / 49-72 01, Fax: / -73 11
E-Mail: info@bwb-akademie.de

Andrea Baumgärtner
Sekretariat
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BWB Geschäftsstelle

Bildungsbeirat

BWB Ressortleiter

Impressum

Dr. Heribert Engelhardt, Bayreuth
Dr. Siegfried Grillmeyer, Nürnberg
Dr. Franz Hütter M. A., Gevelsberg 
Georg Konen, Oldenburg

Bildung & Gesellschaft: Dr. Heribert Engelhardt, Bayreuth 
Beruf & Qualifikation: Klaus Schramm, Singen
Familie: Susanne Krieger, Erlangen
Hirschberg Forum: Klaus-Dieter Engelhardt, München
Reisen & Gesundheit: Therese Barth, München
 Edgar Mühl, Ismaning
Verband & Ehrenamt: Dr. Klaus-Stefan Krieger, Erlangen
Finanzen: Petra Paul, Friesenheim
Zertifizierung: Helmut Baumann, Stein
Sicherheitsbeauftragter:  Walter Pfender, Nürnberg
Programmkoordination: Helmut Baumann, Stein 
BWB Online:    Walter Pfender, Nürnberg
Design & Marketing: Alexander Mühl, Ismaning

Die Ressorts Glaube und Kultur sind zur Zeit nicht besetzt.

Herausgeber: KKV Bildungswerk Bayern e. V. (BWB)
V.i.S.d.P.: Klaus Schramm, 1. Vorsitzender
Redaktion: Helmut Baumann, Andrea Baumgärtner
Papier: 115 g/m2 Papier matt
Gestaltung & Satz: © Alexander Mühl, muehl@designguards.de
Fotos: © Privat / BWB / Alexander Mühl / s. Bildnachweise

Rankestraße 18, 90461 Nürnberg
Bürozeiten: Mo.-Fr., 9:00-15:00 Uhr
Tel.: 0911 / 49-72 01, Fax:  / -73 11
E-Mail: info@bwb-akademie.de Andrea Baumgärtner

Sekretariat
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Bildungshäuser
In ruhiger Atmosphäre und in den schönsten Regionen
Süddeutschlands

Arvena Park Hotel Nürnberg
Görlitzer Straße 51
90473 Nürnberg
Tel.: 0911 / 8922-0
www.arvena-park.de

Bildungshaus
Kloster Schwarzenberg
Klosterdorf 1
91443 Scheinfeld
Tel.: 09162 / 928890
www.kloster-schwarzenberg.de

Bildungszentrum Kloster Banz
der Hanns-Seidel-Stiftung (HSS)
96231 Bad Staffelstein
Tel.: 09573 / 337-0
www.hss.de/bildungszentren.html

Caritas-Pirckheimer-Haus (CPH)
Königstraße 64
90402 Nürnberg
Tel.: 0911 / 2346-0
www.cph-nuernberg.de

Haus Insel Reichenau
Markusstraße 15
78479 Reichenau/Bodensee
Tel.: 07534 / 9955-0
www.familienferien-freiburg.de

Haus St. Ulrich
Kappelberg 1
86150 Augsburg
Tel.: 0821 / 31 52-0
www.haus-st-ulrich.de

Jugendherberge Eisenach
Mariental 24
99817 Eisenach
Tel.: 03643 / 85000137
https://www.jugendherberge.
de/jugendherbergen/eisenach/

KKV Hansa-Haus
des KKV Hansa München e. V.
Brienner Str. 39
80333 München
Tel.: 089 / 557704
www.kkv-muenchen.de

Tagungshaus Schloss Hirschberg
Hirschberg 70
92339 Beilngries
Tel.: 08461 / 64 21-0
www.tagungshaus-schloss-
hirschberg.de

Kolpinghaus Nürnberg  
Kolpinggasse 23-27
90402 Nürnberg
Tel.:0911 / 20 69 20
www.nuernberg. 
kolpinghaeuser.eu

Weltenburger  
Klosterbetriebe GmbH 
Gästehaus St. Georg 
Asamstraße 32 
93309 Kelheim-Weltenburg
Te.: 09441/67 57 50 0
www. gaestehaus.kloster- 
weltenburg.de 
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KKV vor Ort in Bayern
Vorsitzende, BWB Beauftragte und
andere Ansprechpartner

Amberg
Vorsitzender: vakant

Aschaffenburg
Vorsitzender: Berthold Diehl
BWB-Beauftr.:  
Roland Mitterbauer

Augsburg
Vorsitz.: Marcus Marhoffer

Erlangen
Vorsitzender: Kurt Reiter

Fürth
Vorsitzender: Karl Sierl

Ingolstadt
Vorsitzender: Dr. Harald Textor
BWB-Beauftr.: vakant

Kitzingen
Vorsitzender: Klaus Engert
BWB-Beauftr.: Klaus Engert

Memmingen
Vorsitzende: Maria Anna Engler
BWB-Stellvert.: vakant 

München
Vorsitz.: Stefan Mayer
BWB-Beauftr.: vakant

Nürnberg
Vorsitzender: Uwe Scherzer
BWB-Beauftr.: Helmut Baumann

Passau
Vorsitzender: Georg Steiner
BWB-Beauftr.:  
Pfr. Franz Schollerer

Würzburg
Vorsitz.: Hans-Georg Hamburger
BWB-Beauftr.: Bernhard Kuther

Diözesanbeauftragte des KKV:

Augsburg: Maria Anna Engler
Bamberg: Walter Steck
Eichstätt: vakant
Mü.-Freising: Wolfgang Barth
Passau: Georg Steiner
Würzburg: Rita Engert
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Meine Notizen:

Ein Vermächtnis für die Zukunft

Hinterlassen Sie Spuren.

Schenken Sie Zukunft für Kinder.

Träger:

Bethanien Kinderdörfer gGmbH
Ungerather Straße 1–15 · 41366 Schwalmtal-Waldniel
Fon: 02163 4902-220 · Fax: 02163 4902-230
info@bethanien-kinderdoerfer.de
www.bethanien-kinderdoerfer.de

Wir sind für Sie da.

Anne Katrin Naber
Kinderdorf Schwalmtal 
Fon: 02163 4902-329
ak.naber@bethanien-kinderdoerfer.de

Nadine Roeger
Kinderdorf Bergisch Gladbach
Fon: 02204 2002-160
n.roeger@bethanien-kinderdoerfer.de

Christina Bergold
Kinderdorf Eltville
Fon: 06123 696-946
c.bergold@bethanien-kinderdoerfer.de

jeden Tag treffen wir Entscheidungen, manche erscheinen
uns besonders wichtig, manche fallen einfach so im Alltag.
Es gibt aber Entscheidungen, die schieben wir oft vor uns
her, sei es, weil es zu schmerzhaft ist, sich damit zu befassen,
oder aber weil wir sie für derzeit nicht wichtig erachten.

Wir werden ja alle unweigerlich älter und machen uns mit
zunehmendem Alter Gedanken darum, was nach unserem
Tod übrig bleibt. Da geht es darum, was wir hinterlassen –
ideell und materiell.

Vielleicht steht auch für Sie eine Entscheidung an, vielleicht
denken Sie darüber nach, Ihr Erbe in einem Testament zu
regeln. Haben Sie dabei schon einmal daran gedacht, für
das Leben der nächsten Generation, für unsere Kinder und
Jugendlichen heute, Verantwortung zu übernehmen? Dies
gibt Ihnen die Möglichkeit, mit dafür zu sorgen, dass Ihre
Werte und Ideen auch nach Ihrem Tod weitergegeben wer-
den und dauerhaft gültig bleiben.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei an unsere Bethanien
Kinderdörfer denken. Mit Ihrer Testamentsspende haben wir
die Möglichkeit, in den nächsten Jahrzehnten Kindern, die
aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr in ihren Familien
leben können, ein neues Zuhause zu geben. 

Hinterlassen Sie Spuren – schenken Sie Zukunft für Kinder.
Jeder Nachlass, ob groß oder klein, kann dazu beitragen.

Ich freue mich auf Ihre Rückfragen und Kontaktaufnahme.

Ihr

Dr. Klaus Esser, Geschäftsführer der 
Bethanien Kinder- und Jugenddörfer 

Liebe Leserin, lieber Leser,

Wo Vertrauen wächst.
Seit knapp 70 Jahren schenken die Bethanien Kinder- und Jugenddörfer in Deutschland 
Kindern, die aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr bei ihren leib lichen Familien leben
können, ein neues Zuhause in familienähnlicher Atmosphäre und schaffen so den Nährboden
für ein gesundes Vertrauen in das Leben.

Jedes Kind bringt dabei einen großen Rucksack an Erlebnissen mit, denn unsere Kinder
stammen aus überforderten oder auch auseinander gebrochenen Familien. Die Schicksale
unserer Kinder sind vielfältig und genauso individuell widmen wir uns ihrer Stabi lisierung
und Heilung, körperlich wie seelisch: Dazu gehören oft viel mehr als die Liebe und Gebor-
genheit eines Ersatz-Zuhauses.

Die Dominikanerinnen von Bethanien haben die Bethanien Kinderdörfer gegründet: Ihre 
Spiritualität und ihr Werte system ist Teil des Bethanischen Lebens. Noch heute leben die
Schwestern in den Kinderdörfern. 

In dieser Arbeit sind wir auf finanzielle Unterstützung angewiesen: Das Geld der
Jugend ämter gewähr leistet Vieles, doch Zusatzmaßnahmen, die unsere Kinder auf
ihrem Weg so dringend benötigen, finanzieren wir durch Spendengelder.

Ein Vermächtnis für die Zukunft

Hinterlassen Sie Spuren.

Schenken Sie Zukunft für Kinder.

Träger:

Bethanien Kinderdörfer gGmbH
Ungerather Straße 1–15 · 41366 Schwalmtal-Waldniel
Fon: 02163 4902-220 · Fax: 02163 4902-230
info@bethanien-kinderdoerfer.de
www.bethanien-kinderdoerfer.de

Wir sind für Sie da.
Sie möchten unsere Projekte kennenlernen oder das
Kinderdorf besuchen und sehen, wo Ihre Hilfe ankommt?
Sie haben Nachfragen zu Ihrem Testament oder benötigen
Beratung?

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Anne Katrin Naber
Kinderdorf Schwalmtal
Fon: 02163 4902-329
ak.naber@bethanien-kinderdoerfer.de

Nadine Roeger
Kinderdorf Bergisch Gladbach
Fon: 02204 2002-160
n.roeger@bethanien-kinderdoerfer.de
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Kinderdorf Eltville
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Kindern, die aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr bei ihren leib lichen Familien leben
können, ein neues Zuhause in familienähnlicher Atmosphäre und schaffen so den Nährboden
für ein gesundes Vertrauen in das Leben.

Jedes Kind bringt dabei einen großen Rucksack an Erlebnissen mit, denn unsere Kinder
stammen aus überforderten oder auch auseinander gebrochenen Familien. Die Schicksale
unserer Kinder sind vielfältig und genauso individuell widmen wir uns ihrer Stabi lisierung
und Heilung, körperlich wie seelisch: Dazu gehören oft viel mehr als die Liebe und Gebor-
genheit eines Ersatz-Zuhauses.

Die Dominikanerinnen von Bethanien haben die Bethanien Kinderdörfer gegründet: Ihre 
Spiritualität und ihr Werte system ist Teil des Bethanischen Lebens. Noch heute leben die
Schwestern in den Kinderdörfern. 

In dieser Arbeit sind wir auf finanzielle Unterstützung angewiesen: Das Geld der
Jugend ämter gewähr leistet Vieles, doch Zusatzmaßnahmen, die unsere Kinder auf
ihrem Weg so dringend benötigen, finanzieren wir durch Spendengelder.

Ein Vermächtnis für die Zukunft

Hinterlassen Sie Spuren.

Schenken Sie Zukunft für Kinder.

Träger:

Bethanien Kinderdörfer gGmbH
Ungerather Straße 1–15 · 41366 Schwalmtal-Waldniel
Fon: 02163 4902-220 · Fax: 02163 4902-230
info@bethanien-kinderdoerfer.de
www.bethanien-kinderdoerfer.de

Wir sind für Sie da.
Sie möchten unsere Projekte kennenlernen oder das
Kinderdorf besuchen und sehen, wo Ihre Hilfe ankommt?
Sie haben Nachfragen zu Ihrem Testament oder benötigen
Beratung?

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Anne Katrin Naber
Kinderdorf Schwalmtal
Fon: 02163 4902-329
ak.naber@bethanien-kinderdoerfer.de

Nadine Roeger
Kinderdorf Bergisch Gladbach
Fon: 02204 2002-160
n.roeger@bethanien-kinderdoerfer.de

Christina Bergold
Kinderdorf Eltville
Fon: 06123 696-946
c.bergold@bethanien-kinderdoerfer.de

jeden Tag treffen wir Entscheidungen, manche erscheinen
uns besonders wichtig, manche fallen einfach so im Alltag.
Es gibt aber Entscheidungen, die schieben wir oft vor uns
her, sei es, weil es zu schmerzhaft ist, sich damit zu befassen,
oder aber weil wir sie für derzeit nicht wichtig erachten.

Wir werden ja alle unweigerlich älter und machen uns mit
zunehmendem Alter Gedanken darum, was nach unserem
Tod übrig bleibt. Da geht es darum, was wir hinterlassen –
ideell und materiell.

Vielleicht steht auch für Sie eine Entscheidung an, vielleicht
denken Sie darüber nach, Ihr Erbe in einem Testament zu
regeln. Haben Sie dabei schon einmal daran gedacht, für
das Leben der nächsten Generation, für unsere Kinder und
Jugendlichen heute, Verantwortung zu übernehmen? Dies
gibt Ihnen die Möglichkeit, mit dafür zu sorgen, dass Ihre
Werte und Ideen auch nach Ihrem Tod weitergegeben wer-
den und dauerhaft gültig bleiben.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei an unsere Bethanien
Kinderdörfer denken. Mit Ihrer Testamentsspende haben wir
die Möglichkeit, in den nächsten Jahrzehnten Kindern, die
aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr in ihren Familien
leben können, ein neues Zuhause zu geben.

Hinterlassen Sie Spuren – schenken Sie Zukunft für Kinder.
Jeder Nachlass, ob groß oder klein, kann dazu beitragen.

Ich freue mich auf Ihre Rückfragen und Kontaktaufnahme.

Ihr

Dr. Klaus Esser, Geschäftsführer der
Bethanien Kinder- und Jugenddörfer

Liebe Leserin, lieber Leser,

Wo Vertrauen wächst.
Seit knapp 70 Jahren schenken die Bethanien Kinder- und Jugenddörfer in Deutschland
Kindern, die aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr bei ihren leiblichen Familien leben
können, ein neues Zuhause in familienähnlicher Atmosphäre und schaffen so den Nährboden
für ein gesundes Vertrauen in das Leben.

Jedes Kind bringt dabei einen großen Rucksack an Erlebnissen mit, denn unsere Kinder
stammen aus überforderten oder auch auseinander gebrochenen Familien. Die Schicksale
unserer Kinder sind vielfältig und genauso individuell widmen wir uns ihrer Stabilisierung
und Heilung, körperlich wie seelisch: Dazu gehören oft viel mehr als die Liebe und Gebor-
genheit eines Ersatz-Zuhauses.

Die Dominikanerinnen von Bethanien haben die Bethanien Kinderdörfer gegründet: Ihre
Spiritualität und ihr Wertesystem ist Teil des Bethanischen Lebens. Noch heute leben die
Schwestern in den Kinderdörfern.

In dieser Arbeit sind wir auf finanzielle Unterstützung angewiesen: Das Geld der
Jugendämter gewährleistet Vieles, doch Zusatzmaßnahmen, die unsere Kinder auf
ihrem Weg so dringend benötigen, finanzieren wir durch Spendengelder.

Ein Vermächtnis für die Zukunft

Hinterlassen Sie Spuren.

Schenken Sie Zukunft für Kinder.

Träger:

Bethanien Kinderdörfer gGmbH
Ungerather Straße 1–15 · 41366 Schwalmtal-Waldniel
Fon: 02163 4902-220 · Fax: 02163 4902-230
info@bethanien-kinderdoerfer.de
www.bethanien-kinderdoerfer.de

Wir sind für Sie da.
Sie möchten unsere Projekte kennenlernen oder das 
Kinderdorf besuchen und sehen, wo Ihre Hilfe ankommt? 
Sie haben Nachfragen zu Ihrem Testament oder benötigen 
Beratung? 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Anne Katrin Naber
Kinderdorf Schwalmtal 
Fon: 02163 4902-329
ak.naber@bethanien-kinderdoerfer.de

Nadine Roeger
Kinderdorf Bergisch Gladbach
Fon: 02204 2002-160
n.roeger@bethanien-kinderdoerfer.de

Christina Bergold
Kinderdorf Eltville
Fon: 06123 696-946
c.bergold@bethanien-kinderdoerfer.de

jeden Tag treffen wir Entscheidungen, manche erscheinen
uns besonders wichtig, manche fallen einfach so im Alltag.
Es gibt aber Entscheidungen, die schieben wir oft vor uns
her, sei es, weil es zu schmerzhaft ist, sich damit zu befassen,
oder aber weil wir sie für derzeit nicht wichtig erachten.

Wir werden ja alle unweigerlich älter und machen uns mit
zunehmendem Alter Gedanken darum, was nach unserem
Tod übrig bleibt. Da geht es darum, was wir hinterlassen –
ideell und materiell.

Vielleicht steht auch für Sie eine Entscheidung an, vielleicht
denken Sie darüber nach, Ihr Erbe in einem Testament zu
regeln. Haben Sie dabei schon einmal daran gedacht, für
das Leben der nächsten Generation, für unsere Kinder und
Jugendlichen heute, Verantwortung zu übernehmen? Dies
gibt Ihnen die Möglichkeit, mit dafür zu sorgen, dass Ihre
Werte und Ideen auch nach Ihrem Tod weitergegeben wer-
den und dauerhaft gültig bleiben.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei an unsere Bethanien
Kinderdörfer denken. Mit Ihrer Testamentsspende haben wir
die Möglichkeit, in den nächsten Jahrzehnten Kindern, die
aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr in ihren Familien
leben können, ein neues Zuhause zu geben. 

Hinterlassen Sie Spuren – schenken Sie Zukunft für Kinder.
Jeder Nachlass, ob groß oder klein, kann dazu beitragen.

Ich freue mich auf Ihre Rückfragen und Kontaktaufnahme.

Ihr

Dr. Klaus Esser, Geschäftsführer der 
Bethanien Kinder- und Jugenddörfer 

Liebe Leserin, lieber Leser,

Wo Vertrauen wächst.
Seit knapp 70 Jahren schenken die Bethanien Kinder- und Jugenddörfer in Deutschland 
Kindern, die aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr bei ihren leib lichen Familien leben
können, ein neues Zuhause in familienähnlicher Atmosphäre und schaffen so den Nährboden
für ein gesundes Vertrauen in das Leben.

Jedes Kind bringt dabei einen großen Rucksack an Erlebnissen mit, denn unsere Kinder
stammen aus überforderten oder auch auseinander gebrochenen Familien. Die Schicksale
unserer Kinder sind vielfältig und genauso individuell widmen wir uns ihrer Stabi lisierung
und Heilung, körperlich wie seelisch: Dazu gehören oft viel mehr als die Liebe und Gebor-
genheit eines Ersatz-Zuhauses.

Die Dominikanerinnen von Bethanien haben die Bethanien Kinderdörfer gegründet: Ihre 
Spiritualität und ihr Werte system ist Teil des Bethanischen Lebens. Noch heute leben die
Schwestern in den Kinderdörfern. 

In dieser Arbeit sind wir auf finanzielle Unterstützung angewiesen: Das Geld der
Jugend ämter gewähr leistet Vieles, doch Zusatzmaßnahmen, die unsere Kinder auf
ihrem Weg so dringend benötigen, finanzieren wir durch Spendengelder.

Ein Vermächtnis für die Zukunft

Hinterlassen Sie Spuren.

Schenken Sie Zukunft für Kinder.

Träger:

Bethanien Kinderdörfer gGmbH
Ungerather Straße 1–15 · 41366 Schwalmtal-Waldniel
Fon: 02163 4902-220 · Fax: 02163 4902-230
info@bethanien-kinderdoerfer.de
www.bethanien-kinderdoerfer.de

Wir sind für Sie da.
Sie möchten unsere Projekte kennenlernen oder das
Kinderdorf besuchen und sehen, wo Ihre Hilfe ankommt?
Sie haben Nachfragen zu Ihrem Testament oder benötigen
Beratung?

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Anne Katrin Naber
Kinderdorf Schwalmtal
Fon: 02163 4902-329
ak.naber@bethanien-kinderdoerfer.de

Nadine Roeger
Kinderdorf Bergisch Gladbach
Fon: 02204 2002-160
n.roeger@bethanien-kinderdoerfer.de

Christina Bergold
Kinderdorf Eltville
Fon: 06123 696-946
c.bergold@bethanien-kinderdoerfer.de

jeden Tag treffen wir Entscheidungen, manche erscheinen
uns besonders wichtig, manche fallen einfach so im Alltag.
Es gibt aber Entscheidungen, die schieben wir oft vor uns
her, sei es, weil es zu schmerzhaft ist, sich damit zu befassen,
oder aber weil wir sie für derzeit nicht wichtig erachten.

Wir werden ja alle unweigerlich älter und machen uns mit
zunehmendem Alter Gedanken darum, was nach unserem
Tod übrig bleibt. Da geht es darum, was wir hinterlassen –
ideell und materiell.

Vielleicht steht auch für Sie eine Entscheidung an, vielleicht
denken Sie darüber nach, Ihr Erbe in einem Testament zu
regeln. Haben Sie dabei schon einmal daran gedacht, für
das Leben der nächsten Generation, für unsere Kinder und
Jugendlichen heute, Verantwortung zu übernehmen? Dies
gibt Ihnen die Möglichkeit, mit dafür zu sorgen, dass Ihre
Werte und Ideen auch nach Ihrem Tod weitergegeben wer-
den und dauerhaft gültig bleiben.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei an unsere Bethanien
Kinderdörfer denken. Mit Ihrer Testamentsspende haben wir
die Möglichkeit, in den nächsten Jahrzehnten Kindern, die
aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr in ihren Familien
leben können, ein neues Zuhause zu geben.

Hinterlassen Sie Spuren – schenken Sie Zukunft für Kinder.
Jeder Nachlass, ob groß oder klein, kann dazu beitragen.

Ich freue mich auf Ihre Rückfragen und Kontaktaufnahme.

Ihr

Dr. Klaus Esser, Geschäftsführer der
Bethanien Kinder- und Jugenddörfer

Liebe Leserin, lieber Leser,

Wo Vertrauen wächst.
Seit knapp 70 Jahren schenken die Bethanien Kinder- und Jugenddörfer in Deutschland
Kindern, die aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr bei ihren leiblichen Familien leben
können, ein neues Zuhause in familienähnlicher Atmosphäre und schaffen so den Nährboden
für ein gesundes Vertrauen in das Leben.

Jedes Kind bringt dabei einen großen Rucksack an Erlebnissen mit, denn unsere Kinder
stammen aus überforderten oder auch auseinander gebrochenen Familien. Die Schicksale
unserer Kinder sind vielfältig und genauso individuell widmen wir uns ihrer Stabilisierung
und Heilung, körperlich wie seelisch: Dazu gehören oft viel mehr als die Liebe und Gebor-
genheit eines Ersatz-Zuhauses.

Die Dominikanerinnen von Bethanien haben die Bethanien Kinderdörfer gegründet: Ihre
Spiritualität und ihr Wertesystem ist Teil des Bethanischen Lebens. Noch heute leben die
Schwestern in den Kinderdörfern.

In dieser Arbeit sind wir auf finanzielle Unterstützung angewiesen: Das Geld der
Jugendämter gewährleistet Vieles, doch Zusatzmaßnahmen, die unsere Kinder auf
ihrem Weg so dringend benötigen, finanzieren wir durch Spendengelder.

Ein Vermächtnis für die Zukunft

Hinterlassen Sie Spuren.

Schenken Sie Zukunft für Kinder.

Träger:

Bethanien Kinderdörfer gGmbH
Ungerather Straße 1–15 · 41366 Schwalmtal-Waldniel
Fon: 02163 4902-220 · Fax: 02163 4902-230
info@bethanien-kinderdoerfer.de
www.bethanien-kinderdoerfer.de

Wir sind für Sie da.
Sie möchten unsere Projekte kennenlernen oder das
Kinderdorf besuchen und sehen, wo Ihre Hilfe ankommt?
Sie haben Nachfragen zu Ihrem Testament oder benötigen
Beratung?

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Anne Katrin Naber
Kinderdorf Schwalmtal
Fon: 02163 4902-329
ak.naber@bethanien-kinderdoerfer.de

Nadine Roeger
Kinderdorf Bergisch Gladbach
Fon: 02204 2002-160
n.roeger@bethanien-kinderdoerfer.de

Christina Bergold
Kinderdorf Eltville
Fon: 06123 696-946
c.bergold@bethanien-kinderdoerfer.de

jeden Tag treffen wir Entscheidungen, manche erscheinen
uns besonders wichtig, manche fallen einfach so im Alltag.
Es gibt aber Entscheidungen, die schieben wir oft vor uns
her, sei es, weil es zu schmerzhaft ist, sich damit zu befassen,
oder aber weil wir sie für derzeit nicht wichtig erachten.

Wir werden ja alle unweigerlich älter und machen uns mit
zunehmendem Alter Gedanken darum, was nach unserem
Tod übrig bleibt. Da geht es darum, was wir hinterlassen –
ideell und materiell.

Vielleicht steht auch für Sie eine Entscheidung an, vielleicht
denken Sie darüber nach, Ihr Erbe in einem Testament zu
regeln. Haben Sie dabei schon einmal daran gedacht, für
das Leben der nächsten Generation, für unsere Kinder und
Jugendlichen heute, Verantwortung zu übernehmen? Dies
gibt Ihnen die Möglichkeit, mit dafür zu sorgen, dass Ihre
Werte und Ideen auch nach Ihrem Tod weitergegeben wer-
den und dauerhaft gültig bleiben.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei an unsere Bethanien
Kinderdörfer denken. Mit Ihrer Testamentsspende haben wir
die Möglichkeit, in den nächsten Jahrzehnten Kindern, die
aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr in ihren Familien
leben können, ein neues Zuhause zu geben.

Hinterlassen Sie Spuren – schenken Sie Zukunft für Kinder.
Jeder Nachlass, ob groß oder klein, kann dazu beitragen.

Ich freue mich auf Ihre Rückfragen und Kontaktaufnahme.

Ihr

Dr. Klaus Esser, Geschäftsführer der
Bethanien Kinder- und Jugenddörfer

Liebe Leserin, lieber Leser,

Wo Vertrauen wächst.
Seit knapp 70 Jahren schenken die Bethanien Kinder- und Jugenddörfer in Deutschland
Kindern, die aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr bei ihren leiblichen Familien leben
können, ein neues Zuhause in familienähnlicher Atmosphäre und schaffen so den Nährboden
für ein gesundes Vertrauen in das Leben.

Jedes Kind bringt dabei einen großen Rucksack an Erlebnissen mit, denn unsere Kinder
stammen aus überforderten oder auch auseinander gebrochenen Familien. Die Schicksale
unserer Kinder sind vielfältig und genauso individuell widmen wir uns ihrer Stabilisierung
und Heilung, körperlich wie seelisch: Dazu gehören oft viel mehr als die Liebe und Gebor-
genheit eines Ersatz-Zuhauses.

Die Dominikanerinnen von Bethanien haben die Bethanien Kinderdörfer gegründet: Ihre
Spiritualität und ihr Wertesystem ist Teil des Bethanischen Lebens. Noch heute leben die
Schwestern in den Kinderdörfern.

In dieser Arbeit sind wir auf finanzielle Unterstützung angewiesen: Das Geld der
Jugendämter gewährleistet Vieles, doch Zusatzmaßnahmen, die unsere Kinder auf
ihrem Weg so dringend benötigen, finanzieren wir durch Spendengelder.
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Andrea Halberstadt macht sich Gedanken, über das was bleibt.

Wer Andrea Halberstadt begegnet, der erlebt eine Powerfrau. Die Immobilienmaklerin steht
mitten im Leben. „Es macht Spaß, Menschen dabei zu helfen, ihr neues  Zuhause zu finden“,
sagt die 63-Jährige. Sie liebt den Kontakt mit Menschen, sieht dadurch aber auch vieles, was
sie nachdenklich macht. „Ich möchte meine Angelegenheiten jetzt regeln. Damit wenn ich
einmal sterbe, alles klar geordnet ist.“ Sie hat keine Erben und möchte deshalb ihr Vermögen
dem Kinderdorf Bergisch Gladbach hinterlassen. Andrea Halberstadt lebt in Bensberg, kennt
das nur wenige Kilometer entfernt liegende Kinderdorf gut. „So kann ich über meinen Tod
hinaus wirken“, sagt sie und lächelt bei dem Gedanken.

Schenken Sie Heimat für Kinder.

Ein neuer Anfang im Gartenhaus.

Es ist ein großes gelbes Haus, ein Kind springt auf dem großen Trampolin herum und jubelt
dabei fröhlich, Spielzeug liegt im Sandkasten und Gemüse sprießt aus dem Gartenhochbeet.
Lautes Kinderlachen schallt aus dem Küchenfenster. 

Als Maria Marsmann starb, wollte sie genau dieses Leben unterstützen: Mit ihrem Vermächtnis
als Zuschuss konnte das Bethanien Kinderdorf den Bau des Gartenhauses auf dem Kinder-
dorfgelände in Schwalmtal finanzieren. Seit 2018 haben neun Kinder und Jugendliche eine
neue Heimat in der familiären Wohngruppe gefunden.

Vorsorgen –Warum ein Testament?
Selbstbestimmt und eigenverantwortlich die eigenen Werte festzulegen und ihnen im Leben
Ausdruck zu verleihen, das hat in unserem Dasein einen hohen Wert. Und das sollte es
auch über den Tod hinaus. Nehmen Sie sich die Zeit, Ihren Letzten Willen frühzeitig so fest-
zulegen, wie Sie es sich wünschen.  

Existiert kein Testament, bestimmt das gesetzliche Erbrecht, wer erbt. Haben Sie keine
Erben, fließt Ihr gesamtes Vermögen an den Staat. Mit einem Testament schaffen Sie Klarheit
– nicht nur für sich selbst, sondern auch für Ihre Hinterbliebenen.

Wichtig!

Gemeinnützige Organisationen als Erben sind von der Erbschaftssteuer befreit. Bei 
einem Vermächtnis zugunsten der Bethanien Kinderdörfer kommt jeder Euro da an, 
wo er gebraucht wird. 

So kommt Ihre Spende bei uns an.

Ein Vermächtnis für die Zukunft

Hinterlassen Sie Spuren.

Schenken Sie Zukunft für Kinder.

Träger:

Bethanien Kinderdörfer gGmbH
Ungerather Straße 1–15 · 41366 Schwalmtal-Waldniel
Fon: 02163 4902-220 · Fax: 02163 4902-230
info@bethanien-kinderdoerfer.de
www.bethanien-kinderdoerfer.de

Wir sind für Sie da.

Anne Katrin Naber
Kinderdorf Schwalmtal 
Fon: 02163 4902-329
ak.naber@bethanien-kinderdoerfer.de

Nadine Roeger
Kinderdorf Bergisch Gladbach
Fon: 02204 2002-160
n.roeger@bethanien-kinderdoerfer.de

Christina Bergold
Kinderdorf Eltville
Fon: 06123 696-946
c.bergold@bethanien-kinderdoerfer.de

jeden Tag treffen wir Entscheidungen, manche erscheinen
uns besonders wichtig, manche fallen einfach so im Alltag.
Es gibt aber Entscheidungen, die schieben wir oft vor uns
her, sei es, weil es zu schmerzhaft ist, sich damit zu befassen,
oder aber weil wir sie für derzeit nicht wichtig erachten.

Wir werden ja alle unweigerlich älter und machen uns mit
zunehmendem Alter Gedanken darum, was nach unserem
Tod übrig bleibt. Da geht es darum, was wir hinterlassen –
ideell und materiell.

Vielleicht steht auch für Sie eine Entscheidung an, vielleicht
denken Sie darüber nach, Ihr Erbe in einem Testament zu
regeln. Haben Sie dabei schon einmal daran gedacht, für
das Leben der nächsten Generation, für unsere Kinder und
Jugendlichen heute, Verantwortung zu übernehmen? Dies
gibt Ihnen die Möglichkeit, mit dafür zu sorgen, dass Ihre
Werte und Ideen auch nach Ihrem Tod weitergegeben wer-
den und dauerhaft gültig bleiben.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei an unsere Bethanien
Kinderdörfer denken. Mit Ihrer Testamentsspende haben wir
die Möglichkeit, in den nächsten Jahrzehnten Kindern, die
aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr in ihren Familien
leben können, ein neues Zuhause zu geben. 

Hinterlassen Sie Spuren – schenken Sie Zukunft für Kinder.
Jeder Nachlass, ob groß oder klein, kann dazu beitragen.

Ich freue mich auf Ihre Rückfragen und Kontaktaufnahme.

Ihr

Dr. Klaus Esser, Geschäftsführer der 
Bethanien Kinder- und Jugenddörfer 

Liebe Leserin, lieber Leser,

Wo Vertrauen wächst.
Seit knapp 70 Jahren schenken die Bethanien Kinder- und Jugenddörfer in Deutschland 
Kindern, die aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr bei ihren leib lichen Familien leben
können, ein neues Zuhause in familienähnlicher Atmosphäre und schaffen so den Nährboden
für ein gesundes Vertrauen in das Leben.

Jedes Kind bringt dabei einen großen Rucksack an Erlebnissen mit, denn unsere Kinder
stammen aus überforderten oder auch auseinander gebrochenen Familien. Die Schicksale
unserer Kinder sind vielfältig und genauso individuell widmen wir uns ihrer Stabi lisierung
und Heilung, körperlich wie seelisch: Dazu gehören oft viel mehr als die Liebe und Gebor-
genheit eines Ersatz-Zuhauses.

Die Dominikanerinnen von Bethanien haben die Bethanien Kinderdörfer gegründet: Ihre 
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Hinterlassen Sie Spuren.
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Bethanien Kinderdörfer gGmbH
Ungerather Straße 1–15 · 41366 Schwalmtal-Waldniel
Fon: 02163 4902-220 · Fax: 02163 4902-230
info@bethanien-kinderdoerfer.de
www.bethanien-kinderdoerfer.de

Wir sind für Sie da.

Anne Katrin Naber
Kinderdorf Schwalmtal 
Fon: 02163 4902-329
ak.naber@bethanien-kinderdoerfer.de

Nadine Roeger
Kinderdorf Bergisch Gladbach
Fon: 02204 2002-160
n.roeger@bethanien-kinderdoerfer.de

Christina Bergold
Kinderdorf Eltville
Fon: 06123 696-946
c.bergold@bethanien-kinderdoerfer.de

jeden Tag treffen wir Entscheidungen, manche erscheinen
uns besonders wichtig, manche fallen einfach so im Alltag.
Es gibt aber Entscheidungen, die schieben wir oft vor uns
her, sei es, weil es zu schmerzhaft ist, sich damit zu befassen,
oder aber weil wir sie für derzeit nicht wichtig erachten.

Wir werden ja alle unweigerlich älter und machen uns mit
zunehmendem Alter Gedanken darum, was nach unserem
Tod übrig bleibt. Da geht es darum, was wir hinterlassen –
ideell und materiell.

Vielleicht steht auch für Sie eine Entscheidung an, vielleicht
denken Sie darüber nach, Ihr Erbe in einem Testament zu
regeln. Haben Sie dabei schon einmal daran gedacht, für
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Jugendlichen heute, Verantwortung zu übernehmen? Dies
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Werte und Ideen auch nach Ihrem Tod weitergegeben wer-
den und dauerhaft gültig bleiben.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei an unsere Bethanien
Kinderdörfer denken. Mit Ihrer Testamentsspende haben wir
die Möglichkeit, in den nächsten Jahrzehnten Kindern, die
aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr in ihren Familien
leben können, ein neues Zuhause zu geben. 
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Jeder Nachlass, ob groß oder klein, kann dazu beitragen.

Ich freue mich auf Ihre Rückfragen und Kontaktaufnahme.
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Dr. Klaus Esser, Geschäftsführer der 
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Sie möchten unsere Projekte kennenlernen oder das
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Wo Vertrauen wächst.
Seit knapp 70 Jahren schenken die Bethanien Kinder- und Jugenddörfer in Deutschland
Kindern, die aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr bei ihren leiblichen Familien leben
können, ein neues Zuhause in familienähnlicher Atmosphäre und schaffen so den Nährboden
für ein gesundes Vertrauen in das Leben.

Jedes Kind bringt dabei einen großen Rucksack an Erlebnissen mit, denn unsere Kinder
stammen aus überforderten oder auch auseinander gebrochenen Familien. Die Schicksale
unserer Kinder sind vielfältig und genauso individuell widmen wir uns ihrer Stabilisierung
und Heilung, körperlich wie seelisch: Dazu gehören oft viel mehr als die Liebe und Gebor-
genheit eines Ersatz-Zuhauses.

Die Dominikanerinnen von Bethanien haben die Bethanien Kinderdörfer gegründet: Ihre
Spiritualität und ihr Wertesystem ist Teil des Bethanischen Lebens. Noch heute leben die
Schwestern in den Kinderdörfern.

In dieser Arbeit sind wir auf finanzielle Unterstützung angewiesen: Das Geld der
Jugendämter gewährleistet Vieles, doch Zusatzmaßnahmen, die unsere Kinder auf
ihrem Weg so dringend benötigen, finanzieren wir durch Spendengelder.

Ein Vermächtnis für die Zukunft

Hinterlassen Sie Spuren.

Schenken Sie Zukunft für Kinder.

Träger:

Bethanien Kinderdörfer gGmbH
Ungerather Straße 1–15 · 41366 Schwalmtal-Waldniel
Fon: 02163 4902-220 · Fax: 02163 4902-230
info@bethanien-kinderdoerfer.de
www.bethanien-kinderdoerfer.de

Wir sind für Sie da.
Sie möchten unsere Projekte kennenlernen oder das
Kinderdorf besuchen und sehen, wo Ihre Hilfe ankommt?
Sie haben Nachfragen zu Ihrem Testament oder benötigen
Beratung?

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Anne Katrin Naber
Kinderdorf Schwalmtal
Fon: 02163 4902-329
ak.naber@bethanien-kinderdoerfer.de

Nadine Roeger
Kinderdorf Bergisch Gladbach
Fon: 02204 2002-160
n.roeger@bethanien-kinderdoerfer.de

Christina Bergold
Kinderdorf Eltville
Fon: 06123 696-946
c.bergold@bethanien-kinderdoerfer.de

jeden Tag treffen wir Entscheidungen, manche erscheinen
uns besonders wichtig, manche fallen einfach so im Alltag.
Es gibt aber Entscheidungen, die schieben wir oft vor uns
her, sei es, weil es zu schmerzhaft ist, sich damit zu befassen,
oder aber weil wir sie für derzeit nicht wichtig erachten.

Wir werden ja alle unweigerlich älter und machen uns mit
zunehmendem Alter Gedanken darum, was nach unserem
Tod übrig bleibt. Da geht es darum, was wir hinterlassen –
ideell und materiell.

Vielleicht steht auch für Sie eine Entscheidung an, vielleicht
denken Sie darüber nach, Ihr Erbe in einem Testament zu
regeln. Haben Sie dabei schon einmal daran gedacht, für
das Leben der nächsten Generation, für unsere Kinder und
Jugendlichen heute, Verantwortung zu übernehmen? Dies
gibt Ihnen die Möglichkeit, mit dafür zu sorgen, dass Ihre
Werte und Ideen auch nach Ihrem Tod weitergegeben wer-
den und dauerhaft gültig bleiben.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei an unsere Bethanien
Kinderdörfer denken. Mit Ihrer Testamentsspende haben wir
die Möglichkeit, in den nächsten Jahrzehnten Kindern, die
aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr in ihren Familien
leben können, ein neues Zuhause zu geben.

Hinterlassen Sie Spuren – schenken Sie Zukunft für Kinder.
Jeder Nachlass, ob groß oder klein, kann dazu beitragen.

Ich freue mich auf Ihre Rückfragen und Kontaktaufnahme.
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Andrea Halberstadt macht sich Gedanken, über das was bleibt.

Wer Andrea Halberstadt begegnet, der erlebt eine Powerfrau. Die Immobilienmaklerin steht
mitten im Leben. „Es macht Spaß, Menschen dabei zu helfen, ihr neues  Zuhause zu finden“,
sagt die 63-Jährige. Sie liebt den Kontakt mit Menschen, sieht dadurch aber auch vieles, was
sie nachdenklich macht. „Ich möchte meine Angelegenheiten jetzt regeln. Damit wenn ich
einmal sterbe, alles klar geordnet ist.“ Sie hat keine Erben und möchte deshalb ihr Vermögen
dem Kinderdorf Bergisch Gladbach hinterlassen. Andrea Halberstadt lebt in Bensberg, kennt
das nur wenige Kilometer entfernt liegende Kinderdorf gut. „So kann ich über meinen Tod
hinaus wirken“, sagt sie und lächelt bei dem Gedanken.

Schenken Sie Heimat für Kinder.

Ein neuer Anfang im Gartenhaus.

Es ist ein großes gelbes Haus, ein Kind springt auf dem großen Trampolin herum und jubelt
dabei fröhlich, Spielzeug liegt im Sandkasten und Gemüse sprießt aus dem Gartenhochbeet.
Lautes Kinderlachen schallt aus dem Küchenfenster. 

Als Maria Marsmann starb, wollte sie genau dieses Leben unterstützen: Mit ihrem Vermächtnis
als Zuschuss konnte das Bethanien Kinderdorf den Bau des Gartenhauses auf dem Kinder-
dorfgelände in Schwalmtal finanzieren. Seit 2018 haben neun Kinder und Jugendliche eine
neue Heimat in der familiären Wohngruppe gefunden.

Vorsorgen –Warum ein Testament?
Selbstbestimmt und eigenverantwortlich die eigenen Werte festzulegen und ihnen im Leben
Ausdruck zu verleihen, das hat in unserem Dasein einen hohen Wert. Und das sollte es
auch über den Tod hinaus. Nehmen Sie sich die Zeit, Ihren Letzten Willen frühzeitig so fest-
zulegen, wie Sie es sich wünschen.  

Existiert kein Testament, bestimmt das gesetzliche Erbrecht, wer erbt. Haben Sie keine
Erben, fließt Ihr gesamtes Vermögen an den Staat. Mit einem Testament schaffen Sie Klarheit
– nicht nur für sich selbst, sondern auch für Ihre Hinterbliebenen.

Wichtig!

Gemeinnützige Organisationen als Erben sind von der Erbschaftssteuer befreit. Bei 
einem Vermächtnis zugunsten der Bethanien Kinderdörfer kommt jeder Euro da an, 
wo er gebraucht wird. 

So kommt Ihre Spende bei uns an.

Ein Vermächtnis für die Zukunft

Hinterlassen Sie Spuren.

Schenken Sie Zukunft für Kinder.

Träger:

Bethanien Kinderdörfer gGmbH
Ungerather Straße 1–15 · 41366 Schwalmtal-Waldniel
Fon: 02163 4902-220 · Fax: 02163 4902-230
info@bethanien-kinderdoerfer.de
www.bethanien-kinderdoerfer.de

Wir sind für Sie da.

Anne Katrin Naber
Kinderdorf Schwalmtal 
Fon: 02163 4902-329
ak.naber@bethanien-kinderdoerfer.de

Nadine Roeger
Kinderdorf Bergisch Gladbach
Fon: 02204 2002-160
n.roeger@bethanien-kinderdoerfer.de

Christina Bergold
Kinderdorf Eltville
Fon: 06123 696-946
c.bergold@bethanien-kinderdoerfer.de

jeden Tag treffen wir Entscheidungen, manche erscheinen
uns besonders wichtig, manche fallen einfach so im Alltag.
Es gibt aber Entscheidungen, die schieben wir oft vor uns
her, sei es, weil es zu schmerzhaft ist, sich damit zu befassen,
oder aber weil wir sie für derzeit nicht wichtig erachten.

Wir werden ja alle unweigerlich älter und machen uns mit
zunehmendem Alter Gedanken darum, was nach unserem
Tod übrig bleibt. Da geht es darum, was wir hinterlassen –
ideell und materiell.

Vielleicht steht auch für Sie eine Entscheidung an, vielleicht
denken Sie darüber nach, Ihr Erbe in einem Testament zu
regeln. Haben Sie dabei schon einmal daran gedacht, für
das Leben der nächsten Generation, für unsere Kinder und
Jugendlichen heute, Verantwortung zu übernehmen? Dies
gibt Ihnen die Möglichkeit, mit dafür zu sorgen, dass Ihre
Werte und Ideen auch nach Ihrem Tod weitergegeben wer-
den und dauerhaft gültig bleiben.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei an unsere Bethanien
Kinderdörfer denken. Mit Ihrer Testamentsspende haben wir
die Möglichkeit, in den nächsten Jahrzehnten Kindern, die
aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr in ihren Familien
leben können, ein neues Zuhause zu geben. 

Hinterlassen Sie Spuren – schenken Sie Zukunft für Kinder.
Jeder Nachlass, ob groß oder klein, kann dazu beitragen.

Ich freue mich auf Ihre Rückfragen und Kontaktaufnahme.

Ihr

Dr. Klaus Esser, Geschäftsführer der 
Bethanien Kinder- und Jugenddörfer 

Liebe Leserin, lieber Leser,

Wo Vertrauen wächst.
Seit knapp 70 Jahren schenken die Bethanien Kinder- und Jugenddörfer in Deutschland 
Kindern, die aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr bei ihren leib lichen Familien leben
können, ein neues Zuhause in familienähnlicher Atmosphäre und schaffen so den Nährboden
für ein gesundes Vertrauen in das Leben.

Jedes Kind bringt dabei einen großen Rucksack an Erlebnissen mit, denn unsere Kinder
stammen aus überforderten oder auch auseinander gebrochenen Familien. Die Schicksale
unserer Kinder sind vielfältig und genauso individuell widmen wir uns ihrer Stabi lisierung
und Heilung, körperlich wie seelisch: Dazu gehören oft viel mehr als die Liebe und Gebor-
genheit eines Ersatz-Zuhauses.

Die Dominikanerinnen von Bethanien haben die Bethanien Kinderdörfer gegründet: Ihre 
Spiritualität und ihr Werte system ist Teil des Bethanischen Lebens. Noch heute leben die
Schwestern in den Kinderdörfern. 

In dieser Arbeit sind wir auf finanzielle Unterstützung angewiesen: Das Geld der
Jugend ämter gewähr leistet Vieles, doch Zusatzmaßnahmen, die unsere Kinder auf
ihrem Weg so dringend benötigen, finanzieren wir durch Spendengelder.

Träger: Bethanien Kinderdörfer gGmbH · Ungerather Straße 1–15
41366 Schwalmtal-Waldniel · Fon: 02163 4902-220 · Fax: 02163 4902-230 
info@bethanien-kinderdoerfer.de · www.bethanien-kinderdoerfer.de

Seit knapp 70 Jahren schenken die Bethani-
en Kinder- und Jugenddörfer in Deutschland 
Kindern, die aus unterschiedlichen Gründen 
nicht mehr bei ihren leiblichen Familien le-
ben können, ein neues Zuhause in familien-
ähnlicher Atmosphäre und scha  en so den 
Nährboden für ein gesundes Vertrauen in 
das Leben. Jedes Kind bringt dabei einen 
großen Rucksack an Erlebnissen mit, denn 
unsere Kinder stammen aus überforderten 
oder auch auseinander gebrochenen Fa-
milien. Die Schicksale unserer Kinder sind 
vielfältig und genauso individuell widmen 
wir uns ihrer Stabilisierung und Heilung, kör-
perlich wie seelisch: Dazu gehören oft viel 
mehr als die Liebe und Geborgenheit eines 
Ersatz-Zuhauses. Die Dominikanerinnen von 
Bethanien haben die Bethanien Kinderdör-
fer gegründet: Ihre Spiritualität und ihr Wer-
tesystem ist Teil des Bethanischen Lebens. Noch heute leben die Schwestern in 
den Kinderdörfern. 
In dieser Arbeit sind wir auf fi nanzielle Unterstützung angewiesen: Das Geld 
der Jugendämter gewährleistet Vieles, doch Zusatzmaßnahmen, die unsere 
Kinder auf ihrem Weg so dringend benötigen, fi nanzieren wir durch Spenden-
gelder.

Sie haben Nachfragen 
zu Ihrem Testament 
oder benötigen 
Beratung? 
Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme.
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Bitte Anmeldeschluss beachten!
Wichtig für unsere Planung von Seminaren

Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Die genauen Anmeldefristen und
die Seminarpreise entnehmen Sie bitte den Einzelprogrammen.

Ihre Teilnehmergebühr
Bei allen Veranstaltungen vorab überweisen!

Für KKV-Verbandsmitglieder, Freunde und Förderer des KKV Bildungs-
werks, Jugendliche, Auszubildende und StudentInnen gelten preis-
liche Ermäßigungen (grün dargestellte Angaben). Ob Nichtmitglied 
oder Mitglied mit Ermäßigung – bitte überweisen Sie Ihre Teilnehmer-
gebühr vor Veranstaltungsbeginn auf das Konto: 
Commerzbank Nürnberg, IBAN DE09 7604 0061 0553 7162 00 

Referenten oder Leitung
Erfahren und mit besten Referenzen

Alle Referenten, die Seminare für das BWB Bildungswerk Bayern e.V.
durchführen, müssen Ihre Fähigkeiten und Referenzen als Seminarlei-
ter nachweisen. Die Qualität des BWB ist QESplus zertifiziert!

Zusatzinformationen
für Teilnehmer unserer Veranstaltungen

Zu allen Seminaren und Veranstaltungen bekommen Sie von uns
auf Wunsch einen Programmflyer mit zusätzlichen Informationen.
Näheres dazu auch unter www.bwb-akademie.de 

Bildungs- und Tagungshäuser
An den besten Plätzen Bayerns

Die Seminare finden alle in der ruhigen Atmosphäre guter Tagungs-
häuser und in landschaftlich reizvollen Gegenden Bayerns statt. In
den meisten Bildungshäusern ist vegetarische Verpflegung möglich,
bitte bei Buchung einer Veranstaltung vermerken!

Wochenendseminare beginnen am Freitag Abend mit dem
gemeinsamen Abendessen und ggf. mit einem ersten Seminarteil. 

Die Gesundheit unserer Teilnehmer und Trainer ist uns 
wichtig. Die Veranstaltungen werden selbstverständlich 
gemäß den jeweiligen Hygienekonzepten der Veran-

staltungshäuser und unter Einhaltung der jeweils aktuell geltenden 
Pandemie-Vorschriften durchgeführt.
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Veranstaltungshäuser und unter Einhaltung der jeweils 
aktuell geltenden Pandemie-Vorschriften durchgeführt.
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Veranstaltungsrichtlinien – KKV Bildungswerk Bayern e.V. – BWB
1. Durchführung, wer teilnehmen darf
Die Seminare sind offen und für jedermann zugänglich. Es stehen erfahrene Dozenten, Referenten 
und Seminarleiter zur Verfügung (siehe auch Einzelprogramme). Ein Seminar wird dann nicht durch-
geführt, wenn keine ausreichende Teilnehmerzahl gewährleistet ist.

2. Veranstalter und Veranstaltungen
In unserem Programm veröffentlichen ausgewählte Veranstalter ihr Angebot. Jeder Veranstalter 
ist vollständig eigenverantwortlich für sein Angebot. Das BWB tritt bei Fremdveranstaltern nicht 
als Vermittler auf, sondern veröffentlicht diese nur. Insbesondere die Studienreisen werden mit 
anerkannten Reiseunternehmen durchgeführt. Hierfür gelten die Bedingungen des jeweiligen 
Touristikunternehmens. Das BWB übernimmt hier keinerlei Haftung.

3. Anmeldung
Bitte suchen Sie Ihre Seminare/Veranstaltungen möglichst bald aus. Mit Rücksicht auf die begrenzte 
Zahl verfügbarer Plätze und im Interesse einer ordnungsgemäßen Disposition wird um frühzeitige, 
schriftliche Anmeldung gebeten. Anmeldeschluss ist 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn, wenn 
nicht anders angegeben. Danach sind Anmeldungen nur noch in Absprache mit der Geschäftsstelle 
möglich. Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn sie von uns bestätigt wurde, ausgenommen 
sind Kurzveranstaltungen.

4. Rücktritt/Stornokosten
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei Rücktritt bzw. Abmeldung von gebuchten Seminaren/ Kursen – 
falls keine Ersatzperson benannt werden kann – Stornokosten entstehen. Die Höhe richtet sich nach  
Veranstalter, Veranstaltungsart und Zeitpunkt der Stornierung. Bei der Stornierung von Seminaren 
des BWB nach dem Anmeldeschluss fällt der volle Preis an. Kann der frei gewordene Platz durch das 
BWB kurzfristig besetzt werden, wird nur eine Bearbeitungsgebühr von EUR 30,– erhoben. Keinerlei 
Kosten entstehen, wenn ein Ersatzteilnehmer angemeldet wird. Für Veranstaltungen anderer 
Veranstalter gelten deren Stornobedingungen. Diese sind beim BWB hinterlegt und können dort 
eingesehen werden.

5. Teilnehmergebühr
Die anfallenden Teilnehmerbeiträge (Seminar-, Kursgebühren, Kosten für Unterkunft und Ver-
pflegung) sind unterschiedlich je nach Thematik, Zeitdauer und Veranstaltungsort. Die Preisangaben 
im Jahresprogramm sind vorläufig. Den endgültigen Preis entnehmen Sie bitte dem Einzelprogramm. 
Die Fahrtkosten sind vom Teilnehmer selbst zu tragen. Für KKVVerbandsmitglieder und für die 
„Freunde und Förderer“ gelten z. T. Sonderregelungen.

6. Zahlungen
Bitte überweisen Sie die Teilnehmergebühr vor Veranstaltungsbeginn auf unser Konto bei der Com-
merzbank Nürnberg, IBAN DE09 7604 0061 0553 7162 00, BIC COBADEFFXXX des KKV Bildungs-
werkes Bayern e. V. Erfüllungsort ist Nürnberg. Barzahlung ist nur in besonderen Fällen möglich.

7. Änderungen
Ausfälle bzw. Änderungen der Termine, Themen und Seminarorte werden nach Möglichkeit  
vermieden, bleiben aber vorbehalten.

8. Datenschutz
Die persönlichen Daten von Teilnehmenden, Kontaktpersonen, ReferentInnen und Kooperations-
partnern werden gemäß dem Bundesdatenschutzgesetz grundsätzlich nur für die Verwaltung und 
Dokumentation des BWB genutzt. Genauere Informationen zum Datenumgang erhalten Sie unter 
www.bwb-akademie.de/kontakt/datenschutz
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ERFAHREN. WEITERBILDEN. 
ZUKUNFT GESTALTEN.

BESTELLEN SIE 

EINFACH UNSEREN 
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SO VERPASSEN SIE 

KEINE SEMINARE!


